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abteilung 
zugeord
net ist. 
Das 
Risikom
anagem
ent 
existiert 
meist 
ohne IT 
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Unterstüt
zung. Es 
wird 
resümier
t, dass 
das 
Risikom
anagem
ent 
bereits 
gelebt 
Praxis 
ist, aber 
das noch 
Entwickl
ungspot
ential 
gibt. 
Treiber 
der 
Entwickl
ung 
neben 
dem 
Bilanzre
cht sind 
auch die 
Anforder
ungen 
von 
Kreditge
bern, 
Investor
en, 
Kunden 
und 
Lieferant
en. 
ACHTU
NG: 
Studie ist 
von 
Rödel 
und 
Partner, 
Eigene 
Absichte
n sind 
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grundsät
zlich zu 
unterstell
en! 

Enterpris
e risk 
manage
ment in 
SMEs: 
towards 
a 
structura
l model 

Brustbau
er, 
Johanne
s 

2016 Mittelsta
ndsdefini
tion war 
unter 
250 
Mitarbeit
er. Dies 
wurde 
noch 
unterteilt 
in 
Familien 
beseitz 
oder 
nicht in 
Familien
besitz 
unterteilt 

- Internati
onal 
Small 
Business 
Journal 

Empirisc
he 
Studie, 
schriftlic
he 
Umfrage
, in 
Österreic
h, 311 
Teilneh
mer 

Es gibt 
einen 
aktiven 
und 
passiven 
Einsatz 
von 
Risikom
anagem
ent. 
Dieser 
Einsatz 
beeinflu
ßt die 
strategis
che 
Orientier
ung in 
eine 
aktive 
bzw. 
offensive 
Strategie 
oder in 
eine 
passive 
bzw. 
defensiv
e 
Strategie
. Dies ist 
beeinflu
ßt von 
der 
Größe, 
Branche, 
Besitzstr
uktur. 
Achtung: 
Studie 
wurde 
von 
Versiche



 © Springer Fachmedien Wiesbaden 2017  

Kumpmann, Rolle und Ausgestaltung des Risikomanagements im Mittelstand 

rungsma
klern u.a. 
finanziert
. 

Risk 
manage
ment in 
Scottish, 
Chinese 
and 
German 
small 
and 
medium-
sized 
enterpris
es: a 
country 
comparis
on 

Durst, 
Susanne
/ 
Hensche
l, 
Thomas; 

2016 Die 
Mittelsta
ndsdefini
tion 
entsprich
t der 
Europäis
chen 
Komissio
n, 
weniger 
als 250 
Mitarbeit
er 

- Internati
onal 
Journal 
of 
Entrepre
neurship 
and 
Small 
Business 

empirisc
he 
Studie, 
schriftlic
he 
Umfrage
, 270 
Teilneh
mer 

In dem 
2016 
erschien
en 
Beitrag 
geht es 
um einen 
länderüb
ergreifen
den 
Vergleic
h 
(Schottla
nd, 
Deutschl
and und 
China) 
von 
Risikom
anagem
ent. 
Primär 
geht es 
dabei, 
um die 
Organisa
tion und 
Personel
len 
Einflüsse 
unter 
verschie
dnene 
Nationen 
auf die 
Risikom
anagem
ent 
Praktike
n in 
mittelstä
ndischen 
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Unterne
hmen. 

Stand 
der 
Ausgest
altung 
des 
Risikom
anagem
ents in 
mittelstä
ndischen 
Unterne
hmen: 
eine 
Untersuc
hung auf 
Basis 
der 
Lageberi
chterstat
tung 
mittelstä
ndische 
groß- 
und 
Außenha
ndelsunt
ernehme
n 

Ergün, 
Ismail/ 
Kreipl, 
Markus 
Philipp/ 
Müller, 
Stefan 

2015 Keine 
Mittelsta
ndsdefini
tion, 
Lediglich 
als 
überwieg
end 
mittelgro
ße 
Unterne
hmen 
bezeichn
et 

- Controlli
ng, 
Zeitschrif
t für 
erfolgsor
ientierte 
Unterne
hmensst
euerung 

Theoreti
sche 
Analyse, 
auswertu
ng von 
Geschäft
sberichte
n von 
100 
Unterne
hmen 
über den 
Zeitraum 
2009, 
2010 
und 
2011 

Der 
Beitrag 
untersuc
ht die 
Kommun
ikation 
von 
Risiken 
und 
deren 
vorrausic
htliche 
Entwickl
ungen. 
Es 
werden 
schwäch
en bei 
der 
Risikobe
wertung, 
Risikoide
ntifikatio
n und der 
zeitliche
n 
Würdigu
ng 
festgeste
llt. In 
dem 
Bericht 
werden 
Finanzris
ken von 
allen 
Risikoart
en am 
häufigste
n 
angegeb
en. 
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Risk 
manage
ment in 
SMEs: a 
systemat
ic review 
of 
available 
evidence 

Falkner, 
Eva 
Maria/ 
Hiebl, 
Martin 
R.W. 

2015 - - Journal 
of Risk 
Finance 

Theoreti
sche 
Analyse, 
Literatur
analyse, 
27 
Papiere 

Der 
Beitrag 
identifizi
erte 
verschie
dene 
Typen 
von 
Risiken, 
die in 
mittelstä
ndischen 
Unterne
hmen 
vorkom
men. 
Dabei 
wird der 
Risikom
anagem
entproze
ss als ein 
zentraler 
Aspekt 
ausgem
acht. Der 
Erfolg 
der 
Unterne
hmen 
hängt 
stark von 
seinem 
Eigentü
mer ab. 

Typology 
of risk 
manage
ment 
practices
: an 
empirical 
investiga
tion into 
German 
SMEs 

Hensche
l, 
Thomas 

2010 Die 
Mittelsta
ndsdefini
tion 
entsprich
t der 
Europäis
chen 
Komissio
n, 
weniger 
als 250 

Defende
r, 
prospec
ots and 
Reactors 
(Miles 
RE and 
Snow 
CC 
(1978) 
Organiza
tional 
Strategy, 

Internati
onal 
Journal 
of 
Entrepre
neurship 
and 
Small 
Business 

Empirisc
he 
Studie, 
schriftlic
he 
Befragun
g, 314 
Teilneh
mer 
diese 
wurde 
ergänzt 
mit 

Der 
Beitrag 
untersuc
ht den 
aktuellen 
(2010) 
Status 
des 
Risikom
anagem
ents. Es 
hat sich 
gezeigt, 
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Mitarbeit
er 

Structure 
and 
Process. 
New 
York: 
McGraw-
Hill.) 

Interview
s mit 38 
verschie
denen 
Unterne
hmen im 
Jahr 
2005 
und 
2006 

dass das 
Risikom
anagem
ent in 
mittelstä
ndischen 
Unterne
hmen 
sehr 
heteroge
n ist. Das 
größte 
Problem 
stellt sich 
bei der 
Integrati
on der 
identifizi
erten 
Risiken 
in der 
Geschäft
splanung 
dar. Es 
wird auf 
ein 
ganzheitl
iches 
Risikom
anagem
ent im 
Unterne
hmen 
plädiert. 
Controlli
ng spielt 
eine 
wichtige 
Rolle zur 
Organisa
tion und 
Impleme
ntierung 
von 
Risikom
anagem
ent. 
Unterne
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hmen mit 
Controlli
ng 
Abteilun
g haben 
das 
Risikom
anagem
ent 
wesentli
ch 
besser 
im 
Unterne
hmen 
eingebu
nden. 

Prüfung 
und 
Publizität 
von 
Risikom
anagem
entsyste
men bei 
mittelstä
ndischen 
Kapitalg
esellsch
aften: 
Empfehl
ungen 
für eine 
angeme
ssene 
Berichter
stattung 
vor dem 
Hintergr
und 
erweitert
er 
Offenleg
ungsvors
chriften 

Klein, 
Martin/ 
Schmidt, 
Christina 

2011 HGB - ZCG 
Zeitschrif
t für 
Corporat
e 
Governa
nce 

Theoreti
sche 
Studie, 
Literatur
analyse 
anhand 
von 69 
Geschäft
s- und 
Lageberi
chten 
nach 
HGB und 
31 nach 
IFRS 
zum 
31.12.20
08 

Der 
Beitrag 
gibt 
Empfehl
ungen 
zum 
Risikom
anagem
entsyste
m und 
internen 
Kontrolls
ystemen 
anhand 
von 
Geschäft
sberichte
n und 
Lageberi
chten. In 
dem 
Text 
geht es 
primär 
um 
Offenleg
ungsvors
chriften 
aus 
HGB/Akt
G und 
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IFRS. 
Die 
Studie 
kommt 
zu dem 
Schluss, 
dass die 
Kommun
ikation 
um RM 
und IKs 
in 
Geschäft
sberichte
n zu 
wenig 
gelebt 
wird und 
die 
Adressat
en der 
Berichte 
nur stark 
eingesch
ränkt 
informier
t werden. 

Risikom
anagem
ent im 
herstelle
nden 
Mittelsta
nd: 
Verschw
endunge
n durch 
eine 
Über- 
oder 
Unterste
uerung 
von 
Risiken 
erkenne
n 

Neyer, 
Bastian/ 
Hofeditz, 
Marcel 

2014 erweitert
e 
quantitati
ve IFM 
Mittelsta
ndsdefini
tion (100 
bis 1000 
Mitarbeit
er mit 
einem 
Umsatz 
von 25-
250 mio. 
€ 

- ZFO - 
Zeitschrif
t 
Führung 
+ 
Organisa
tion 

Empirisc
he 
Studie, 
schriftlic
he 
Befragun
g, 144 
Teilneh
mer 

Das 
Risikom
anagem
ent 
unterstüt
zt die 
nachhalti
ge 
Wertsch
öpfung 
von 
Unterne
hmen. 
Es wird 
versucht 
ein 
Risikom
anagem
ent zu 
skizziere
n, 
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welches 
im 
Hinblick 
auf 
Ressour
cen 
ausgewo
gen 
Risiken 
steuert. 
Risiken 
die eine 
geringe 
Wahrsch
einlichke
it, aber 
einen 
hohen 
Schaden 
verursac
hen 
werden 
übersteu
ert z.B. 
Betriebs
unfälle 
und 
Complia
nce. 
Risiken, 
die 
außerhal
b der 
Macht 
des 
Unterne
hmens 
liegt 
werden 
unterste
uert wie 
z.B. 
politisch
e oder 
gesamtw
irtschaftli
che 
Risiken. 
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Dies 
kann 
dadurch 
begründ
et sein, 
dass das 
Manage
ment 
sich mit 
den 
Risiken, 
die 
übersteu
ert 
werden 
stärker 
beschäfti
gt. 

Organisa
tion des 
Complia
nce-
Manage
ments im 
Mittelsta
nd: 
Effekte 
von 
Betriebs
größe 
und 
Familien
einfluss 
im 
Rahmen 
der 
Corporat
e 
Governa
nce 

Becker, 
Wolfgan
g/ Ulrich, 
Patrick/ 
Zimmer
mann, 
Lisa 

2012 EKAM 
Definitio
n von 
Mittelsta
nd 

Kontinge
nztheori
e und 
Steward
ship 
Theorie 

ZCG 
Zeitschrif
t für 
Corporat
e 
Governa
nce 

Empirisc
he 
Studie, 
schriftlic
he 
Befragun
g, Juli-
Septemb
er 2011, 
173 
Teilneh
mer 

Ziel der 
Erhebun
g und 
Analyse 
ist den 
Zusamm
enhang 
zwische
n 
Betriebs
größe 
und 
Familien
einfluss 
zu 
untersuc
hen. 
Außerde
m sollen 
relevant
e 
Ausgest
altungsm
erkmale
n des 
Complia
nce-
Manage
ments 
untersuc
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ht 
werden. 
Der 
Familien
einfluss 
besteht 
auf das 
Complia
nce, ist 
aber 
gering. 
Größere 
mittelstä
ndische 
Unterne
hmen 
haben 
tendenzi
ell ein 
ausgeba
uteres 
Complia
nce-
Manage
ment als 
kleinere 
Unterne
hmen.  

Complia
nce im 
Mittelsta
nd: eine 
empirisc
he 
Untersuc
hung zur 
Rolle der 
Internen 
Revision 

Becker, 
Wolfgan
g/ Ulrich, 
Patrick/ 
Zimmer
mann, 
Lisa 

2013 EKAM 
Definitio
n von 
Mittelsta
nd 

Prinzipal 
Agenten 
Theorie 

ZCG 
Zeitschrif
t für 
Corporat
e 
Governa
nce 

Empirisc
he 
Studie, 
schriftlic
he 
Befragun
g, Juli-
Septemb
er 2011, 
173 
Teilneh
mer 

Die 
Untersuc
hung 
befasst 
sich mit 
der Rolle 
der 
Internen 
Revision 
(IR) im 
Rahmen 
der 
Complia
nce 
mittelstä
ndischer 
Unterne
hmen. 
Unterne
hmen mit 
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IR sehen 
ein 
Zusamm
enhang 
zwische
n guter 
Complia
nce 
Arbeit 
und dem 
Unterne
hmenser
folg bzw. 
Unterne
hmen mit 
IR 
befassen 
sich 
mehr mit 
Complia
ncefrage
stellunge
n. IR wird 
stärker in 
Complia
nce 
Abläufen 
eingebu
nden. 
Verschm
elzung 
(z.B. 
Rechts 
und IR 
Abteilun
g) kann 
Vor- und 
Nachteil
e haben 
wie z.B. 
Doppelar
beit oder 
Einbuße
n der 
Unabhän
gigkeit 
und 
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Objektivi
tät. 

Abbildung 1: Zusammenfassung der ausgewählten Artikel1 

  

                                            
1 In Anlehnung an Lehrstuhl UFC. 
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Hauptkategorie Unterkategorie 
Gefundene Quelle 
aus SLA 

Kurzzusammenfas
sung 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2012), S. 
158 

Erklärung 
Compliance wird 
wichtiger. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2013), 
S.177 

Der Gesetzgeber 
erhöht Druck auf 
Unternehmen in 
Richtung 
Unternehmensteuer
ung und 
Überwachung. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2013), 
S.177 

Eine wichtige 
Funktion hat IR als 
interne 
Beratungseinheit 
Corporate 
Governance und 
Compliance zu 
sichern und 
auszubauen. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2013), 
S.177 

Themenkomplex 
Unternehmensüber
wachung, Corporate 
Governance, 
Compliance und IR 
immer wichtiger. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2013), 
S.177f 

Compliance und 
Corporate 
Governance immer 
wichtiger. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2013), 
S.178 

KMUs setzen 
weniger 
betriebswirtschaftlic
he Methoden ein 
(Vgl. Beyer/Geis); 
Engpässe im 
Unternehmen Druck 
und Komplexität 
steigt; 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2013), 
S.178 

Compliance kann 
Fehlverhalten nicht 
verhindern aber 
mindern. 
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Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2013), 
S.178 

Compliance wird 
wichtiger, 
Gesellschaft und 
auch Zulieferer und 
Kunden haben 
höhere Anforderung 
an KMUs 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2013), 
S.178 

CG wird immer 
rechtsähnlicher und 
wichtiger 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2013), 
S.179 

Wichtigkeit 
funktionierendes 
Compliance IR 
muss Compliance 
Themen 
berücksichtigen, 
mehr Regelungen 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2013), 
S.182 

Wenige 
Unternehmen 
haben eine 
Compliance 
Abteilung 
eingerichtet 
Tendenz mit IR 
mehr. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2013), 
S.183 

IR und Compliance 
bedingen sich; 
Beide werden 
wichtiger. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Bömelburg et 
al. (2012), S. 1161-
1166 

Der Mittelstand 
muss nachholen 
was RM betrifft, dies 
liegt vor allen 
Dingen in 
Regularien vom 
Gesetzgeber, die 
Investoren, 
Kreditgebern, 
Kunden, Lieferanten 
dazu drängen. Dazu 
wollen 
Geschäftsführer das 
Haftungsrisiko 
vermeiden. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Bömelburg et 
al. (2012), S. 1161-
1166 

Der Drang RM 
einzuführen kommt 
größtenteils von 



 © Springer Fachmedien Wiesbaden 2017  

Kumpmann, Rolle und Ausgestaltung des Risikomanagements im Mittelstand 

außen 
(Gesetzgeber 
primär), dies hat 
zum Umdenken in 
größeren KMUs 
geführt. Aber auch 
Kunden und 
Lieferanten tragen 
dazu bei. 20% der 
Unternehmen 
Begreifen das RM 
als integraler 
Bestandteil des 
Unternehmens zu 
sehen ist. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Bömelburg et 
al. (2012), S. 1161-
1166 

Trotz der Defizite 
haben 2/3 der 
Unternehmen RM. 
RM ist somit gelebte 
Praxis, die aber 
auch Aufholbedarf 
hat. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Bömelburg et 
al. (2012), S. 1161-
1166 

Risikomanagement 
ist zentraler 
Bestandteil des 
Unternehmens, 
Risiken und 
Chancen nutzen. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Bömelburg et 
al. (2012), S. 1161-
1166 

Risikomanagement 
ist Chancen- und 
Risikenmanagemen
t, wichtiges 
Instrument zur 
Unternehmensteuer
ung neben 
Krisenprävention 
spielen formale 
Verpflichtungen 
sowie 
Optimierungseffekte 
eine Rolle. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Bömelburg et 
al. (2012), S. 1161-
1166 

Finanz und 
Wirtschaftskrise 
zeigte, das 
Unternehmen 
Risikomanagement 
unzureichend 
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Wichtigkeit 
einräumten. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Bömelburg et 
al. (2012), S. 1161-
1166 

RM schafft 
Transparenz und 
senkt Risikolage 
und damit die 
Wahrscheinlichkeit 
für 
Unternehmenskrise
n, die durch 
Fehlentscheidungen 
hervorgerufen wird. 
Risikomanagement 
muss aktiv Risiken 
steuern, um den 
Unternehmenswert 
zu steigern. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Bömelburg et 
al. (2012), S. 1161-
1166 

Unternehmen 
heben das RM über 
die 
Mindestanforderung
en des 
Gesetzgebers. Dies 
liegt u.a. in der 
Wirtschaftskrise 
begründet. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Bömelburg et 
al. (2012), S. 1161-
1166 

63% der UN führen 
RM nur ein weil 
Gesetzgeber, 
Wirtschaftsprüfer, 
Banken, Kunden 
und Lieferanten es 
als wichtig erachten. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Bömelburg et 
al. (2012), S. 1161-
1166 

RM ist nicht direkt 
juristische gefordert, 
sondern indirekt und 
liegt in dem 
Ermessen von der 
Geschäftsführung 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Bömelburg et 
al. (2012), S. 1161-
1166 

Die Rolle des RM 
hat nur 12% der 
Unternehmen die 
Kapitalbeschaffung 
erleichtert und die 
Kreditkosten 
gesenkt. 2/3 sehen 
keine Verbesserung 
der Konditionen. 



 © Springer Fachmedien Wiesbaden 2017  

Kumpmann, Rolle und Ausgestaltung des Risikomanagements im Mittelstand 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Bömelburg et 
al. (2012), S. 1161-
1166 

Die größten 
Unternehmensrisike
n sind: Wettbewerb 
und Marktumfeld 
90% und 88% der 
Unternehmen 
betrachten Risiken 
der Unterbrechung 
von der 
Wertschöpfungskett
e als 
bestandsgefährden
d. Wichtig ist ein 
proaktives und 
präventives RM. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Brustbauer 
(2016), S. 70 

Es gibt Passive 
(defensiv) und 
aktive (offensive) 
RM Ansätze, diese 
werden auch 
beeinflusst durch die 
Branche und der 
Leitungsstruktur des 
Unternehmens. 
(Abstract)) 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Brustbauer 
(2016), S. 71 

Ein allumfassendes 
RM wird immer 
wichtiger. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Brustbauer 
(2016), S. 71 

Risiko hat 
verschiedene 
Definitionen. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Brustbauer 
(2016), S. 71f 

Im 
Risikoverständnis 
gibt’s 
unterschiedliche 
Sichtweisen: für 
KMUs ist Risiko 
nicht positiv, für 
KMUs ist dies kein 
Wahrscheinlichkeits
konzept, erwarten 
keine Risiken und 
reduzieren und 
steuern sie selten. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Brustbauer 
(2016), S. 72 

RM soll als Chancen 
und 
Risikomanagement 
wahrgenommen 
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werden und soll 
allumfassend sein, 
es ist ein 
andauernder 
Prozess. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Brustbauer 
(2016), S. 72f 

Es gibt wenige 
Studien zu 
Risikomanagement 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Brustbauer 
(2016), S. 73 

Die Branche 
beeinflusst 
Risikomanagement 
ebenfalls, je nach 
wie sehr sie reguliert 
ist und Wettbewerb 
herrscht. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Brustbauer 
(2016), S. 74 

Aus der 
Wirtschaftskrise 
gelernt, kann ein 
Risikomanagement 
vor Risiken 
schützen und schafft 
Wettbewerbsfähigk
eit. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Brustbauer 
(2016), S. 74 

Risikomanagement 
Aktivität beeinflusst 
die Strategie des 
Unternehmens. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Brustbauer 
(2016), S. 79 

Unternehmen mit 
aktiver 
Unternehmensstrat
egien haben 
besseres RM als 
Unternehmen mit 
passiver Strategie. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Brustbauer 
(2016), S. 80 

Risikomanagement 
führt zu mehr 
Wettbewerbsfähigk
eit und 
Geschäftserfolg, 
aktive Strategie ist 
besser und passive 
ist schlechter in RM. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Brustbauer 
(2016), S. 81 

Unternehmen die 
Umwelt einschätzen 
können, haben eine 
aktive Strategie. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Brustbauer 
(2016), S. 82 

Risikomanagement 
ist komplex, 
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Einschränkung der 
Untersuchung: 
keine Aussage über 
Finanzkraft etc. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Brustbauer 
(2016), S. 82 

Risikomanagement 
ist einer der 
Hauptprobleme von 
KMUs, 2/3 der 
Unternehmen 
haben eine passive 
Strategie. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Brustbauer 
(2016), S. 82f 

Risikomanagement 
ist Schlüssel zum 
Erfolg, KMUs haben 
wenig Know-How 
über 
Risikomanagement, 
Risikomanagement 
verbessert 
Erfolgspotentiale im 
Unternehmen. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Durst/Henschel 
(2016), S. 113 

Bei der 
Kreditvergabe ist es 
für Banken relevant, 
ob ein 
Risikomanagement 
implementiert ist 
und wie es 
ausgestaltet ist; 
Außerdem sind 
auch die 
Managementfähigk
eiten sowie das 
Rechnungswesen 
für die Bank 
interessant. Zweiter 
Absatz 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Durst/Henschel 
(2016), S. 114 

Risikomanagement 
ist wichtig für KMUs, 
es verhindert 
Insolvenzen. Erster 
Absatz. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Durst/Henschel 
(2016), S. 115 

Risikomanagement 
wird wichtiger. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Durst/Henschel 
(2016), S. 117 

Es gibt wenig 
Literatur zu 
Risikomanagement 
in KMU ebenso in 
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Hinweisen der 
Ausgestaltung. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Durst/Henschel 
(2016), S. 122 

Die 
Risikoeinstellung in 
Deutschland ist 
geringer als in 
Schottland oder 
China. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Durst/Henschel 
(2016), S. 122f 

Die höchste 
Unsicherheit für 
KMUs besteht in 
gesetzlichen 
Regularien sogar 
mehr als die 
Strategie des 
Konkurrenten. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Durst/Henschel 
(2016), S. 125 

Die wichtigsten 
Risiken sind 
Marktrisiken, 
Strategische 
Risiken, 
Prozessrisiken im 
Unternehmen 
gefolgt von 
Finanzrisiken. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Ergün/Kreipl/Müller 
(2015), S. 338 

Zunehmende 
Wichtigkeit von 
Risikoberichterstatt
ung im Rahmen 
Vorschriften. Erster 
Absatz 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Ergün/Kreipl/Müller 
(2015), S. 339 

10% der 
Unternehmen 
berichtet nicht im 
Lagebericht über 
das 
Risikomanagement. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 264 

Forschung 
vernachlässigt 
Risikomanagement 
in KMUs. 
Beschreibt, was RM 
ausmacht und 
Wichtigkeit; bedient 
sich der Prospector / 
Defender und 
Analyser Theorie. 
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Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 265 

Basel 3 verschärft 
Anforderung der 
Bank an 
Unternehmen 
bezüglich eines 
Risikomanagement. 
Erster Absatz. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 265 

Basel 3 zwingt 
niemanden zur 
Einführung, aber bei 
der 
Kreditbeurteilung 
der Bank hat es 
Einflüsse. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 265 

Risikomanagement 
sollte nicht nur 
wegen Regularien 
eingeführt werden, 
sondern vielmehr 
um Insolvenzen zu 
vermeiden, vor allen 
Dingen haben junge 
Unternehmen 
(weniger als 7 Jahre 
alt) hohe Chancen 
auf einen Bankrott. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 266 

Risikomanagement 
dies gibt noch 
keinen Standard; 
Wenig Literatur. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 267 

RM ist besser 
erkundet im Bereich 
Finanzen und 
bezüglich des 
Risikos schlechter. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 268 

Risikoeinstellung gilt 
es zu erfassen. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 291 

KMUs bezüglich 
Risikomanagement 
bilden ein 
heterogenes Bild ab! 
In Implementierung 
und 
Überarbeitungen 
des 
Risikomanagement
s sind alle drei 
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Kategorien 
schwach. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Falkner/Hiebl 
(2015), S. 122 

Relevanz von 
Risikomanagement 
in KMUs. Wichtig! 
Siehe Abstract: 
Purpose. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Falkner/Hiebl 
(2015), S. 122 

Wichtigkeit der 
KMUs für die 
Volkswirtschaften 
der Welt. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Falkner/Hiebl 
(2015), S. 123 

Risikomanagement 
bewahrt 
Unternehmen vor 
Risiken. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Falkner/Hiebl 
(2015), S. 123 

Es gibt mehr und 
mehr Research zu 
Risikomanagement 
in KMUs aber noch 
relativ schlechte 
Basis. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Falkner/Hiebl 
(2015), S. 125 

Mehr Research zu 
Risikomanagement 
in KMUs in 
aufstrebenden 
Ländern. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Falkner/Hiebl 
(2015), S. 125 

Wenig empirische 
Studien zu 
Risikomanagement. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Falkner/Hiebl 
(2015), S. 132 

KMUs sehen eher 
Probleme des 
Wachstums als die 
Chancen die im 
Markt bestehen. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Falkner/Hiebl 
(2015), S. 132f 

Wichtigkeit eines 
umfassenden 
Risikomanagement
s. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Falkner/Hiebl 
(2015), S. 137 

Mehr Forschung 
nötig in 
verschiedenen 
Feldern z.B. 
Implementierung 
und Kontrolle des 
Risikomanagement
prozesses. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Falkner/Hiebl 
(2015), S. 137 

Risikoanalyse und 
Identifikation 



 © Springer Fachmedien Wiesbaden 2017  

Kumpmann, Rolle und Ausgestaltung des Risikomanagements im Mittelstand 

braucht auch mehr 
Research 
interessant; auch 
die Frequenz von 
der 
Risikoidentifikation; 
welche 
Auswirkungen 
haben externe 
Berater am 
Unternehmen? 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Falkner/Hiebl 
(2015), S. 140 

Forschungsbedarf 
in Richtung 
ganzheitliches 
Risikomanagement. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Neyer/Hofeditz 
(2014), S. 227 

Risikomanagement 
unterstützt die 
nachhaltige 
Wertschöpfung im 
Unternehmen. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Neyer/Hofeditz 
(2014), S. 227 

Risikomanagement: 
Chancen und 
Risiken sind jeweils 
eine Seite der 
Medaille. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Neyer/Hofeditz 
(2014), S. 227 

Ein ganzheitliches 
Risikomanagement 
wird bedeutender. 
(Abstract, Erster 
Absatz) 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Neyer/Hofeditz 
(2014), S. 227 

Risikomanagement 
im herstellenden 
Mittelstand bisher 
noch wenig 
erforscht, es wird in 
dem Artikel Unter 
bzw. Übersteuerung 
des 
Risikomanagement
s untersucht. Vierter 
Absatz. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Neyer/Hofeditz 
(2014), S. 228 

Risiko bedeutet 
Unsicherheit, Risiko 
und Chancen liegen 
auf zwei Seiten der 
Medaille, Ziel ist es 
den 
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Unternehmenswert 
zu steigern. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Klein/Schmidt 
(2011), S.80 

Systemberichterstat
tung wird wichtiger 
mehr Regularien, 
aber 
Schwachstellen. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Klein/Schmidt 
(2011), S.80 

Themengebiet wird 
wichtiger: AktG und 
KonTraG. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Klein/Schmidt 
(2011), S.80 

Themengebiet wird 
wichtiger. DCGK 
usw. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Klein/Schmidt 
(2011), S.80f 

Klare Trennung 
zwischen IR, RM 
und 
Risikofrüherkennun
gssystem meist 
schwer. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Klein/Schmidt 
(2011), S.81 

Es gibt 
verschiedene 
Anforderung an ein 
Unternehmen z.B. 
durch eine 
Börsennotierung 
höhere 
Anforderung. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Klein/Schmidt 
(2011), S.81f 

DSR hat höhere 
Anforderung als 
Gesetz und hat 
höherer 
Forderungen. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Klein/Schmidt 
(2011), S.82 

Es können die 
Prinzipien gelten 
aber nicht die 
Detailanforderunge
n für berichtende 
Unternehmen, 
außerdem gibt’s 
noch 
Ermessensspielrau
m. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Klein/Schmidt 
(2011), S.86 

Vom Gesetzgeber 
ist eine komplette 
Unternehmen 
Überwachung 
gewünscht, sowie 
Vorkehrung des 
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Vorstands und die 
Wirksamkeit. 
Verstärkung der 
Tendenz. (Erster 
Absatz) 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Klein/Schmidt 
(2011), S.86 

Sofern es keine IR 
gibt muss dies 
outgesourct werden, 
Erteilung eines 
Sonderauftrags. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Klein/Schmidt 
(2011), S.86 

Grundsätzlich sollte 
Wirtschaftsprüfer 
Kontrollsysteme 
prüfen nach Institut 
der 
Wirtschaftsprüfer. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Klein/Schmidt 
(2011), S.86 

Auch nach HGB 
keine 
allumfassende 
Überprüfung nötig. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Klein/Schmidt 
(2011), S.87 

Abschlussberichte, 
von Unternehmen 
die gelistet sind 
werden 
stichprobenartig 
überprüft. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Klein/Schmidt 
(2011), S.87 

Abschlussprüfer hat 
über Schwächen 
beim IR und RM zu 
berichten 
(wesentliche). 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Klein/Schmidt 
(2011), S.87 

Durch 
Prüfungsvermerk 
wird kein RM 
bestätigt. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Klein/Schmidt 
(2011), S.87 

Dies bietet keine 
komplette 
Sicherheit, die 
Systeme können 
Umgangen werden, 
RM ist nicht 
vollumfänglich nötig 
für 
Prüfungsvermerk. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Klein/Schmidt 
(2011), S.87 

Es sollten Chancen 
und Risiken im 
Bericht auftauchen. 
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Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Klein/Schmidt 
(2011), S.87 

Über 
Risikomanagement 
sollte berichtet 
werden bzw. 
verstärkt. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Klein/Schmidt 
(2011), S.87 

Der Praxis nach zu 
urteilen wird dies als 
überflüssig 
betrachtet, 
Unternehmenskom
munikation zu 
verbessern sollten 
hier Anstrengungen 
angestellt werden 
und mehr 
detailliertere 
Beschreibungen 
dem Bilanzleser an 
die Hand gegeben 
werden. 

Rolle 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Klein/Schmidt 
(2011), S.87f 

Es kann aber 
indirekt den 
Prüfungsvermerk 
beeinflussen, wenn 
das Bild vom 
Unternehmen 
schwach ist. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2012), S. 
159 

Erklärung 
Compliance -> senkt 
persönliche 
Haftungsrisiken der 
Manager. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2012), S. 
159 

Gute 
Unternehmenskultur 
heißt nicht, dass es 
mehr Vertrauen gibt, 
sondern mehr 
Kontrolle in Bezug 
auf RM. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2013), 
S.178 

KMUs können nicht 
weitermachen wie 
bisher es müssen 
Instrumente 
eingeführt werden 
um Fehlverhalten zu 
vermindern. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm

Unternehmen 
müssen mehr 
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ermann (2013), 
S.178 

Compliance und 
anderes in das 
Unternehmen 
tragen und gewisse 
Stellen integrieren. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2013), 
S.179 

Compliance muss 
von der 
Geschäftsführung 
überwacht werden, 
IR kann Compliance 
überwachen. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2013), 
S.179 

IR soll Compliance 
überwachen, 
Compliance wird 
durch Beauftragten 
durchgeführt, 
Stichprobenartige 
und überraschende 
Überprüfung der 
Compliance nötig. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2013), 
S.179f 

IR hat Aufgabe 
Compliance zu 
überwachen zu 
Einhaltung etc., 
Aufgaben können 
weitgehend 
identisch sein, IR 
beeinflusst 
Ausgestaltung 
maßgeblich von 
Compliance. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2013), 
S.180 

Unternehmen mit IR 
machen mehr in 
Richtung 
Compliance. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2013), 
S.180 

Unternehmen mit IR 
machen mehr in 
Richtung 
Compliance. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2013), 
S.181 

Unternehmen mit IR 
machen mehr in 
Richtung 
Compliance, sie 
haben höheres 
Problembewusstsei
n. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm

Unternehmen mit IR 
machen mehr in 
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ermann (2013), 
S.181 

Richtung 
Compliance, es ist 
einfacher dies noch 
zusätzlich zu 
implementieren als 
bei Unternehmen 
die keinerlei 
Strukturen dahin 
haben. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2013), 
S.181 

Unternehmen mit IR 
machen mehr in 
Richtung 
Compliance, sie 
messen der 
Überwachung mehr 
Bedeutung zu. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2013), 
S.181 

Unternehmen mit IR 
machen mehr in 
Richtung 
Compliance, sie 
messen der 
Überwachung mehr 
Bedeutung zu. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2013), 
S.181 

Compliance hat vier 
Funktionen, 
Primäre: Prävention 
von Verstößen, 
Regeln können nur 
eingehalten werden, 
wenn Compliance 
bekannt ist. 
Compliance hat eine 
Kommunikationsfun
ktion und 
Dokumentationsfun
ktion. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2013), 
S.181f 

Die vier Funktionen 
werden verstärkt 
genutzt, wenn IR 
implementiert ist. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2013), 
S.182 

Compliance 
Instrumente können 
zum Beispiel implizit 
sein oder stark 
formalisiert. 
Beispiele siehe Text 
bzw. Abb. 5 
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Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2013), 
S.182 

Es zeigt sich eine 
verstärkte Tendenz 
zur Formalisierung. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2013), 
S.182 

Unternehmen mit IR 
machen mehr in 
Richtung 
Compliance, es ist 
einfacher dies noch 
zusätzlich zu 
implementieren als 
bei Unternehmen 
die keinerlei 
Strukturen dahin 
haben. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2013), 
S.182 

UN mit IR scheinen 
Regelverstöße eher 
zu ahnden als UN 
ohne IR. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2013), 
S.182 

Unternehmen mit IR 
machen mehr in 
Richtung 
Compliance. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2013), 
S.182 

UN mit IR sind 
zufriedener mit 
Compliance. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2013), 
S.182 

UN mit IR sind 
zufriedener mit 
Compliance. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2013), 
S.182f 

Unternehmen mit IR 
machen mehr in 
Richtung 
Compliance, es ist 
einfacher dies noch 
zusätzlich zu 
implementieren als 
bei Unternehmen 
die keinerlei 
Strukturen dahin 
haben; UN mit IR 
gehen von starkem 
Zusammenhang 
von 
Compliancearbeit 
und 
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Unternehmenserfol
g aus. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2013), 
S.183 

Unternehmen mit IR 
machen mehr in 
Richtung 
Compliance. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2013), 
S.183 

Nicht beides 
zusammenlegen, 
Gefahr des 
Verlustes von 
Unabhängigkeit und 
Objektivität; 
Achtung eventuelle 
Doppelarbeit es ist 
genau zu definieren 
wer was macht um 
Doppelarbeit zu 
reduzieren. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2013), 
S.183 

IR und Compliance 
werden näher 
aneinander rücken 
im Unternehmen. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Bömelburg et 
al. (2012), S. 1161-
1166 

RM wird meist zur 
Controlling, Rechts- 
bzw. 
Personalabteilung 
delegiert, nur 33% 
der Geschäftsführer 
beschäftigen sich 
direkt mit RM, 
Informationsbedürfn
isse seitens 
Kapitalgeber und 
Gesellschafter 
werden nur 
eingeschränkt 
nachgekommen. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Bömelburg et 
al. (2012), S. 1161-
1166 

RM ist wichtig für 
wertorientierte, 
nachhaltige 
Unternehmensführu
ng und ist 
Chefsache. Wenn 
RM operativ 
ausgeführt wird, 
werden 
Wachstumschancen 
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eingeschränkt und 
Risiken nehmen zu. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Bömelburg et 
al. (2012), S. 1161-
1166 

Meist ist das RM 
(50%) nicht IT 
gestützt. In den 
meisten 
Unternehmen wo IT 
Unterstützung dazu 
kommt wird es in 
Excel bearbeitet nur 
20% verfügen über 
eigens eingerichtete 
Software. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Bömelburg et 
al. (2012), S. 1161-
1166 

Die 
Geschäftsführung 
trägt Verantwortung 
über RM und sollte 
dieser direkt 
zugeordnet sein. 
Ohne RM o.ä. setzt 
sich das 
Management 
großen Verlusten 
aus und auch 
eventuelle 
persönlich 
Haftbarkeit. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Bömelburg et 
al. (2012), S. 1161-
1166 

36% der UN hat RM 
auf Eben der 
Unternehmensführu
ng angesiedelt, 39% 
bei dem Controlling 
bzw. Bereich der 
kaufmännischen 
Leitung angesiedelt. 
Nur 8% haben eine 
eigenständige RM 
Abteilung. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Bömelburg et 
al. (2012), S. 1161-
1166 

Viele Unternehmen 
ist RM noch nicht 
bzw. unzureichend 
Chefsache. Sie 
sollte als zentral und 
operative 
Geschäftseinheit 
aufgefasst werden 
als Einheit zur 
Berichtserstattung 
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der Risiken an die 
Unternehmensleitun
g sichert. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Bömelburg et 
al. (2012), S. 1161-
1166 

die Interne Revision 
soll die Wirksamkeit 
des RM überprüfen 
und kontinuierlich 
weiterentwickeln. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Bömelburg et 
al. (2012), S. 1161-
1166 

Die Methoden des 
Risikomanagement
systems sind 
internes 
Expertenwissen 
32%, Einsatz von 
Checklisten 26%, 
Workshops 17%, 
Interviews 15%. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Bömelburg et 
al. (2012), S. 1161-
1166 

RM 
betriebswirtschaftlic
he Potenziale sind 
noch nicht realisiert! 
Speziell in der 
Optimierung der 
Risikokosten. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Bömelburg et 
al. (2012), S. 1161-
1166 

Methoden der RM 
müssen individuell 
gestaltet sein und 
dürfen nicht zu 
komplex sein. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Bömelburg et 
al. (2012), S. 1161-
1166 

Die 
Risikobewertung 
stellt eine große 
Herausforderung 
dar, die 
Problembenennung 
ist weniger das 
Problem als die 
quantitative 
Größenordnung 
abzuschätzen. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Bömelburg et 
al. (2012), S. 1161-
1166 

15% der UN 
berechnen die 
Risiken aufgrund 
der 
Szenarioanalyse 
und 
Verteilungsfunktion
en. Die meisten 
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nach Erfahrungs- 
und Schätzwerten. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Bömelburg et 
al. (2012), S. 1161-
1166 

Die Ermittlung des 
Gesamtrisikos sollte 
anhand des 
Risikoumfangs und 
der 
Risikotragfähigkeit 
bemessen werden. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Bömelburg et 
al. (2012), S. 1161-
1166 

Die meisten nehmen 
eine 
Einzelbewertung vor 
und addiert die 
Erwartungs- bzw. 
Höchstschädenswer
te, nur wenig 
werden 
Simulationen 
genutzt. Ein viertel 
führt keine 
Gesamtrisikobewert
ung Durch 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Bömelburg et 
al. (2012), S. 1161-
1166 

Gesamtrisikobetrac
htung wichtig in 
Form eines 
Managementinform
ationssystems. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Bömelburg et 
al. (2012), S. 1161-
1166 

Kontinuierliche 
Professionalisierung 
des RM. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Bömelburg et 
al. (2012), S. 1161-
1166 

Die Hälfte der 
Unternehmen 
benutzt IT; vorrangig 
Excel. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Bömelburg et 
al. (2012), S. 1161-
1166 

Durch webbasierten 
Applikationen wird 
es Unternehmen in 
Zukunft leichter 
fallen eine 
Simulation 
durchzuführen; 
Know-How dazu im 
Unternehmen fehlt 
noch. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Bömelburg et 
al. (2012), S. 1161-
1166 

Größte 
Herausforderungen 
sind die 
Weiterentwicklung 
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des RM genauer die 
Einbindung der 
Maßnahmen, 
Steuerung und 
Kontrollprozesse 
und den IT Einsatz. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Bömelburg et 
al. (2012), S. 1161-
1166 

RM ist individuell, 
Strukturen und 
betriebliche Abläufe 
sollten integrativ 
verknüpft sein. Die 
Qualität der 
Information- und 
Kommunikationsvor
gänge sind 
wesentliche 
Erfolgsfaktoren. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Bömelburg et 
al. (2012), S. 1161-
1166 

Die Mehrheit 
erkennt Wichtigkeit 
das RM 
Abteilungsübergreif
end implementiert 
werden muss. 50% 
haben hier eine 
Lücke. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Bömelburg et 
al. (2012), S. 1161-
1166 

Gutes RM wirkt im 
Zusammenspiel mit 
organisatorischen 
Regeln und 
Softwarelösung. Als 
strategische 
Entscheidungs- und 
Informationswerkze
ug des 
Managements. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Brustbauer 
(2016), S. 70 

Organisationen die 
in 
dynamischen/kompl
ex Umfeld agieren 
ist ein RM wichtig für 
Wettbewerbsfähigk
eit. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Brustbauer 
(2016), S. 72 

Das Ziel des 
umfassenden 
Risikomanagement 
ist die Identifikation, 
Beobachtung, 
Beurteilung von 
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allen Gefahren und 
Chancen betreffend 
des Unternehmens. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Brustbauer 
(2016), S. 72 

RM sollte firmenweit 
implementiert 
werden und sollte in 
strategische und 
operative 
Entscheidung 
miteinbezogen 
werden. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Brustbauer 
(2016), S. 72 

Für 
Risikomanagement 
gibt es einen 
Rahmen aber die 
Umsetzung in das 
Unternehmen wird 
offengelassen. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Brustbauer 
(2016), S. 77f 

Unternehmen mit 
aktiver 
Unternehmensstrat
egien haben 
wesentlich stärkeres 
Risikomanagement 
als Passive -> 
Schwaches 
Risikomanagement. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Brustbauer 
(2016), S. 78f 

Transport- und 
Tourismussektor ist 
weniger in 
Risikomanagement 
involviert bzw. 
überprüfen dies 
weniger. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Brustbauer 
(2016), S. 79f 

Managementaktivitä
ten steigen bei 
aktiven 
Risikomanagement
ansatz, 
Risikoidentifikation 
ist weniger 
interessant als die 
Risikobeurteilung. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Durst/Henschel 
(2016), S. 116 

Im Unternehmen 
sollte eine 
Basisausstattung 
von 
Risikomanagement 
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vorherrschen: 
"Identifikation von 
Risiken, Festellen 
von Risiken, 
Risikokontrollen, 
Kommunikation von 
Risiken. Erster 
Absatz. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Durst/Henschel 
(2016), S. 116 

Die Organisation 
sollte 
Basisstrategien 
haben 
unverantwortliches 
Personal 
bestimmen. Zweiter 
Absatz. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Durst/Henschel 
(2016), S. 116 

Die Anforderungen 
an das 
Risikomanagement 
im Unternehmen ist 
gestiegen. Es sollte 
ein allumfassendes 
Risikomanagement 
(ständige 
Beobachtung von 
Risiken; 
Kombination aus 
qualitativen und 
quantitativen 
Methoden; ebenso 
die 
Risikobeurteilung, 
die 
Risikobeobachtung 
und ständiges 
daraus lernen) 
implementiert sein. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Durst/Henschel 
(2016), S. 116 

Unternehmen 
passen über die 
letzten Jahre sich 
nicht richtig an ein 
richtiges 
Risikomanagement 
an. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Durst/Henschel 
(2016), S. 117 

Identifizierung der 
Risiken ist ebenfalls 
eine große 
Schwäche, 
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Systematische 
Risikomanagement
strategien fehlen in 
KMUs. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Durst/Henschel 
(2016), S. 121 

KMUs haben nur 
eine Risikostrategie 
und Basis 
Versicherungen 
betreffend ihres 
Geschäfts. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Durst/Henschel 
(2016), S. 126 

Zur 
Risikobeurteilung 
werden meist 
Erfahrungen bzw. 
Kreativitätstechnike
n angegeben gefolgt 
von 
Managementtechnik
en 
(Qualitätsmanagem
ent, 
Wissenensmanage
ment, Balanced 
Scorecard) auf dem 
vierten Platz sind 
Fragebögen und 
Checklisten. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Durst/Henschel 
(2016), S. 127 

Mitarbeiter müssen 
risikobewusster 
werden (Methoden 
und Beurteilung), 
Sensibilisierung für 
Risikomanagement. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Durst/Henschel 
(2016), S. 128 

Es wurden schon 
Anstrengungen 
seitens der 
Unternehmen in 
Richtung 
Risikobeurteilung 
gemacht 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Durst/Henschel 
(2016), S. 129 

Wichtig ist ein 
Training für KMUs in 
Sachen 
Risikomanagement. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Ergün/Kreipl/Müller 
(2015), S. 338 

Risikoberichterstatt
ung im Lagebericht 
gibt Rückschlüsse 
auf das 
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implementierte und 
ausgestaltete 
Risikomanagement 
im Unternehmen. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Ergün/Kreipl/Müller 
(2015), S. 338f 

Untersuchungsgege
nstand ist das 
Risikomanagement 
im Unternehmen. Es 
soll rausgefunden 
werden, wie die 
Systeme eingesetzt 
werden und 
Schwächen 
offenbaren. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Ergün/Kreipl/Müller 
(2015), S. 339 

Kein Unternehmen 
untergliedert 
Risikorangfolgen im 
Lagebericht. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Ergün/Kreipl/Müller 
(2015), S. 339 

20% geben 
Risikokategorien an, 
es wird stark über 
Finanzrisiken 
berichtet, da sie 
schon im Bericht 
sind durch 
entsprechende 
Posten. Interne 
Risiken werden nur 
wenig 
aufgeschlüsselt 
dargestellt. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Ergün/Kreipl/Müller 
(2015), S. 339 

Die Risiken werden 
nicht regelmäßig 
kategorisiert. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Ergün/Kreipl/Müller 
(2015), S. 340 

Es werden meist nur 
fünf 
Risikokategorien 
angegeben, die 
bestehen meistens 
aus Finanzrisiken 
und Umweltrisiken. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Ergün/Kreipl/Müller 
(2015), S. 340 

Finanzrisiken 
werden von fast 
allen genannt 
Unternehmen 
behandelt ebenfalls 
Unternehmensumw
eltrisiken. 
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Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Ergün/Kreipl/Müller 
(2015), S. 340 

Meisten 
Finanzrisiken 
gefolgt von Kredit 
und Ausfallrisiken, 
wenig interne 
Risiken. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Ergün/Kreipl/Müller 
(2015), S. 340 

Finanzrisiken 
überwiegen 
wahrscheinlich 
durch 
Rechnungswesensv
erantwortung von 
Risikomanagement; 
Risikomanagement 
sollte auch andere 
Bereiche 
miteinbeziehen. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Ergün/Kreipl/Müller 
(2015), S. 340 

33% der 
Unternehmen 
beschreiben die 
Risiken näher. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Ergün/Kreipl/Müller 
(2015), S. 340f 

Risikowechselseitig
e Abhängigkeiten 
werden nur selten 
aufgezeigt. Nur in 
Verbindung mit der 
Gesamtrisikolage. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Ergün/Kreipl/Müller 
(2015), S. 341 

Es werden nur 
selten 
Risikokonzentration
en angegeben, dazu 
besteht allerdings 
keine explizite 
Pflicht. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Ergün/Kreipl/Müller 
(2015), S. 341 

Risikoidentifikation 
wird vermutlich 
intern zu wenig 
beschrieben bzw. 
auch keine 
Ursachen 
Wirkungsanalyse 
angestellt; 
Vermutlich wird aber 
die 
Risikokonzentration 
beschrieben, da sie 
leicht durch IT zu 
bewerkstelligen ist. 
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Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Ergün/Kreipl/Müller 
(2015), S. 341 

Es werden selten 
Wahrscheinlichkeite
n angegeben. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Ergün/Kreipl/Müller 
(2015), S. 341f 

33% bewerten 
Risiken, aber sehr 
selten Risiken in 
Verbindung mit 
Auswirkungen. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Ergün/Kreipl/Müller 
(2015), S. 342 

Wenig 
Unternehmen 
geben eine 
Bestandsgefährdun
g in ihrem Bericht 
an. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Ergün/Kreipl/Müller 
(2015), S. 342 

Die 
Risikobewertung 
stellt sich als 
schwierig dar, 
wahrscheinlich 
bedingt von 
Ressourcenengpäs
sen; Manche 
Risiken können nur 
schwer quantifiziert 
werden, verlässliche 
Schätzung von 
Wahrscheinlichkeite
n schwer; Probleme 
könnte auch bei der 
Risikoaggregation 
entstehen oder das 
das Management 
aus 
haftungstechnische
n Gründen keine 
abschließenden 
Informationen 
veröffentlichen will. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Ergün/Kreipl/Müller 
(2015), S. 342 

In der 
Risikoberichterstatt
ung sind die 
Prämissen der 
Beurteilung 
anzugeben. Hier 
unterscheiden Sich 
die unternehmen die 
sie veröffentlichen 
und die die 
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Risikobeurteilung 
anzeigen 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Ergün/Kreipl/Müller 
(2015), S. 342 

Nicht alle Prämissen 
werden zu der 
Risikobeurteilung 
angegeben. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Ergün/Kreipl/Müller 
(2015), S. 342 

Die 48% der 
Unternehmen 
berichten 
Risikosteuerungsm
aßnahmen und 
beschreiben diese: 
10% nennen sie nur, 
42% der Risiken 
bleiben 
unkommentiert, 
75% der 
Unternehmen 
geben Maßnahmen 
an. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Ergün/Kreipl/Müller 
(2015), S. 343 

Es wird nicht zu 
jedem Risiko auch 
die 
Steuerungsmaßnah
me erklärt (58%), 
die Berichtspflicht ist 
hier allerdings auch 
eingeschränkt. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Ergün/Kreipl/Müller 
(2015), S. 343 

Risikobewertung 
angegeben dann 
berichten 63% auch 
über die 
Risikosteuerung. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. 
Ergün/Kreipl/Müller 
(2015), S. 343 

Risikosteuerung 
wird nicht 
angemessen 
definiert und 
dokumentiert, 
ebenfalls werden 
Bewältigungsmaßn
ahmen unterlassen. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 265 

Wenig Research wie 
ein umfassendes 
RM ausgestaltet 
werden sollte. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 267 

Der 
Risikomanagement
prozess besteht 
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aus: Erstens 
Identifikation der 
Risiken, zweitens 
Quantifikation und 
Evaluation der 
Risiken, drittens 
Kontrolle der 
Risiken und 
Management, 
viertens ständiges 
berichten von Risiko 
und Entwicklung der 
Lage. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 267 

Das Unternehmen 
muss 
Basisstrategien 
entwerfen und 
Personal bennen die 
verantwortlich sein 
sollen. Dritter 
Absatz. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 267 

RM 
Prozessidentifikatio
n von Risiken 
ständiges, 
schwache Signale 
wichtig. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 267 

RM Prozess lernen 
aus Fehlern, 
Aufbauorganisation 
(Abteilungs-) 
übergreifend 
miteinbeziehen in 
Kontrolle. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 267 

RM Prozess bei 
projektbasiert 
anders Koordiniert 
werden. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 269 

Einteilung der KMUs 
in reaktive und 
proaktive RM 
Unternehmen. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 269 

Keine Benennung 
von 
Risikomanagement
prozess und RM 
Organisation. 
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Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 279 

Industrie 
Unternehmen 
haben schlechtes 
Risikomanagement 
und Handel am 
besten; In der 
Planung ist IT und 
Ingenieur der 
Handel hier ist am 
schlechtesten. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 280 

Unternehmen mit 
einem 
Frühwarnsystem 
haben bessere 
Werte. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 282 

Die Kategorie 
"Reagierer" dieser 
Art sind 25,5% 
haben die 
Ausprägung: 
Planung ist 
durchschnittlich; 
Systematische 
Methoden sind 
Mittel implementiert; 
RM ist in den 
Kinderschuhen; 
Risikomanagement
prozess ist nicht im 
kompletten 
Unternehmen 
eingeführt; 
Risikomanagement
organisation hat 
formale Züge. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 282 

Die Kategorie 
"Reagierer" dieser 
Art sind 15,1% 
haben die 
Ausprägung: 
Planung ist 
durchschnittlich; 
Systematische 
Methoden sind 
SCHLECHT 
implementiert; 
Risikomanagement 
ist schlecht; 
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Risikomanagement
prozess ist schlecht 
eingeführt; 
Risikomanagement
organisation ist 
schlecht. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 282 

Diese Art der 
"Reagierer" machen 
40% der 
Unternehmen aus 
und sind schlecht 
aufgestellt was 
Erfolgsmessung 
und 
Risikomanagement 
Organisation angeht 
schlecht, bei 
Planung und RM 
Prozess etwas 
besser. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 282 

Die Kategorie 
"Reagierer" 
PROJEKT dieser Art 
sind 10,8% (RANG 
1 bei Projekte). 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 282 

Die Kategorie 
"Reagierer" 
PROJEKT dieser Art 
sind 10,8% (RANG 
1 bei Projekte): 
haben die 
Ausprägung: 
Planung ist 
durchschnittlich; 
Systematische 
Methoden sind 
SCHLECHT 
implementiert; 
Risikomanagement 
ist schlecht; 
Risikomanagement
prozess ist schlecht 
eingeführt; 
Risikomanagement
organisation ist 
schlecht. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 282 

Die Kategorie 
"Reagierer": Sind 
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meist in Branchen 
tätig, die langsames 
Wachstum haben 
und wenig 
Innovationspotential 
haben, meistens 
tätig im Bau, 
Handel, Service, 
Logistik; Der Markt 
hat starke 
Konkurrenz; BANK 
übt größeren Druck 
aus wegen 
Risikomanagement. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 282 

Die Kategorie 
"Reagierer": Hier 
muss am ehesten 
reagiert werden. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 282 

Die Kategorie 
"Reagierer": Sollten 
sich professionelle 
Hilfe beim 
Steuerberater 
holen. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 283 

Die Kategorie 
"Reagierer": 
Erfolgsmessungen 
werden nicht benutz 
ebenso wird keine 
Strategie entwickelt. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 283 

Die Kategorie 
"Reagierer": Braucht 
systematische und 
komplettes RM; der 
Leiter sollte 
verantwortlich dafür 
sein. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 283 

Die Kategorie 
"Reagierer": RM 
musst Schritt für 
Schritt eingeführt 
werden, da sonst 
Schwierigkeiten 
auftreten können. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 283 

Die Kategorie 
"Reagierer": Wichtig 
sind hierbei die 
Geschäftsführung 
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und die Fortbildung 
der Mitarbeiter. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 283 

Die Kategorie 
"Reagierer": Als 
Anhaltspunkt sollten 
Fragebögen bzw. 
Checklisten 
verwendet werden. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 283 

Die Kategorie 
"Reagierer" 
Projektrisikomanag
ement: 
Risikomanagement 
sollte im 
Projektlebenszyklus 
integriert werden. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 283 

Die Kategorie 
"Reagierer" 
Projektrisikomanag
ement: Strukturelle 
Veränderungen 
nötig. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 284 

Die Kategorie 
"Verteidiger": 
Gesamtrang 3, 
Planung ist mittel; 
Systematische 
Methoden sind 
mittel implementiert; 
Risikomanagement 
ist mittel; 
Risikomanagement
organisation ist 
schlecht. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 284 

Die Kategorie 
"Verteidiger": Haben 
bessere 
Performance als 
"Reagierer" in 
Bezug auf die 
Planung; Ansonsten 
ähnlich zu den 
Reagierern. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 284 

Die Kategorie 
"Verteidiger" 
Projekte 20,5%: 
Gesamtrang 1, 
Planung ist mittel; 
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Systematische 
Methoden sind 
schlecht 
implementiert; 
Risikomanagement 
ist mittel; 
Risikomanagement
organisation ist 
schlecht. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 284 

Die Kategorie 
"Verteidiger" 
Projekte: Ist 
ebenfalls hier 
besser als der 
"Reagierer" bei 
Projekten. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 284 

Die Kategorie 
"Verteidiger": 
Dynamisches 
Umfeld starker 
Konkurrenzdruck 
von 
Markteinsteigern, 
Geschäftsführer 
meist universitären 
Hintergrund. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 284 

Die Kategorie 
"Verteidiger": 
Schwierigkeiten bei 
Abhängigkeiten von 
Kunden/Lieferanten 
aber auch bei 
Eigenentwicklungen
; Die Bank hat 
höhere Anforderung 
an das Management 
und RM. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 284 

Die Kategorie 
"Verteidiger": Haben 
im Vergleich zu 
"Reagierern" den 
ersten Schritt in 
Richtung 
umfassendes 
Risikomanagement 
getan. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 284 

Die Kategorie 
"Verteidiger": 
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Innerhalb der 
Gruppe sehr 
heterogen, 
entweder am Rand 
zum "Reagierer" 
oder zum 
"Analysierer". 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 284 

Die Kategorie 
"Verteidiger": 
Geschäftsidee ist 
gesund wenig 
Entwicklungspotenti
al. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 284 

Die Kategorie 
"Verteidiger": Erfolg 
hängt stark von den 
wirtschaftlichen 
Veränderungen ab. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 286 

Die Kategorie 
"Verteidiger": 
Weniger reagibel als 
die "Reagierer" 
haben nicht 
wesentlich mehr in 
Performancemessu
ng investiert als die 
"Reagierer". 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 286 

Die Kategorie 
"Verteidiger": Der 
Risikomanagement
prozess ist besser 
ausgebaut als beim 
"Reagierer" bessere 
Integration von 
anderen 
Abteilungen. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 286 

Die Kategorie 
"Verteidiger": 
Risikovorlagen 
sollten geschaffen 
werden, um alle 
Risikokategorien 
abzubilden. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 286 

Die Kategorie 
"Verteidiger": Oder 
Einrichtung von 
Risikoportfolio 
Risikokarte. 
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Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 286 

Die Kategorie 
"Verteidiger": 
Arbeiternehmer 
abteilungsübergreif
end müssen stärker 
mit in RM 
eingebunden 
werden. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 286 

Die Kategorie 
"Verteidiger": 
Controlling sollte 
zentrale Stelle für 
Risikomanagement 
sein. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 287 

Die Kategorie 
"Verteidiger" 
Projekte: Ansonsten 
ähnlich zum 
"Reagierer" 
dringend 
Handlungsbedarf. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 287 

Die Kategorie 
"Verteidiger" 
Projekte: 
Entwicklung hängt 
stark von den 
Umwelteinflüssen 
ab. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 287 

Die Kategorie 
"Analysierer": 
Wachstums und 
Innovationspotential
, klare 
Geschäftsstrategie; 
vorrangig im IT 
Sektor oder 
Ingenieurbereich; 
Nischenstrategie 
und das relativ 
erfolgreich. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 287 

Die Kategorie 
"Analysierer": 
Beziehung mit der 
Bank ist gut, was 
Anforderungen 
betrifft. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 287 

Die Kategorie 
"Analysierer": Sind 



 © Springer Fachmedien Wiesbaden 2017  

Kumpmann, Rolle und Ausgestaltung des Risikomanagements im Mittelstand 

schon relativ gut im 
Risikomanagement, 
haben aber noch 
Verbesserungspote
ntial. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 289 

Die Kategorie 
"Analysierer": 
Arbeiten mit 
modernen 
Performancemessu
ngssystemen, teils 
nicht in voller 
Gänze. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 289 

Die Kategorie 
"Analysierer": Sollte 
Performancemessin
strumente weiter auf 
RM übertragen. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 289 

Die Kategorie 
"Analysierer": Zu 
einem 
allumfassenden 
Risikomanagement 
fehlen zwei Schritte. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 289 

Die Kategorie 
"Analysierer": 2. die 
Beobachtung des 
Gesamtrisikos des 
Unternehmens 
sollte in einer 
Risikokarte/Risikop
ortfolio abgebildet 
werden. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 289 

Die Kategorie 
"Analysierer": Die 
Risikomanagement 
Organisation ist wiet 
fortgeschritten sollte 
aber weiter mit 
anderen 
Subsystemen 
integriert und 
ausgebaut werden 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 289 

Die Kategorie 
"Analysierer" 
Projekt: Analyser 
haben das 
fortgeschrittenste 
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Risikomanagement, 
sollte aber weiter auf 
gesamt 
Risikoportfolio 
zuarbeiten. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 289 

Die Kategorie 
"Analysierer" 
Projekt: Der 
Analyser kann als 
einziges in einem 
starken und 
dynamischen 
Umfeld bestehen. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 289 

Die Kategorie 
"Analysierer" 
Projekt: Analyser 
haben zu 97% ein 
generelles 
Risikomanagement 
und 87% ein 
Projektrisikomanag
ement. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 289 

Die Kategorie 
"Analysierer" 
Projekt: Besser als 
die Reagierer oder 
Verteidiger. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 289 

Die Kategorie 
"Analysierer" 
Projekt: Dominiert 
im generelles 
Risikomanagement. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 290 

Analyser dominiert 
Verteidiger und 
Reagierer. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 290 

Analyser dominiert 
Verteidiger und 
Reagierer. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 291 

Generelles 
Risikomanagement 
beim Reagierer ist 
von den drei Typ am 
schlechtesten 
ausgebaut. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 291 

Generelles 
Risikomanagement 
beim Reagiere ist 
von den drei Typ am 
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schlechtesten 
ausgebaut, ebenso 
bei Projekten. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Henschel 
(2010), S. 292 

Controlling spielt 
eine wichtige Rolle 
in der Organisation 
und Verbesserung 
des 
Risikomanagement
s, Bei Unternehmen 
mit Controlling ist 
Risikomanagement 
signifikant besser. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Falkner/Hiebl 
(2015), S. 125ff 

Bankkredite sind 
Hauptfinanzierungsi
nstrument; 
schwache 
Unternehmen 
nehmen viele 
Risiken in Kauf und 
bekommen 
schlechtere 
Konditionen; 
Insolvenzen haben 
weniger was mit der 
Finanzierungsart zu 
tun, sondern mehr 
zu der Akzeptanz 
von Risiken. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Falkner/Hiebl 
(2015), S. 130 

KMUs sind stärker 
Rohstoff abhängig 
und haben ein 
größeres Risiko was 
Rohstoffpreise 
angeht. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Falkner/Hiebl 
(2015), S. 131 

Hohe Abhängigkeit 
von der 
Wertschöpfungskett
e, große 
Schwachstelle sind 
die ausstehenden 
Rechnungen 
einzutreiben. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Falkner/Hiebl 
(2015), S. 131 

Strategieverständni
s von KMUs sagt 
aus, das Wachstum 
riskant ist, große 
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Unternehmen 
wollen wachsen. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Falkner/Hiebl 
(2015), S. 131f 

Markteintritt gefühlt 
sehr hohes Risiko, 
große 
Anstrengungen für 
KMUs, dabei sind 
die Hürden sehr tief, 
falsches 
Risikoverständnis. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Falkner/Hiebl 
(2015), S. 132 

Geringes 
Wissensmanageme
nt, Risikopotential 
durch Verlust von 
z.B. Arbeitnehmer. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Falkner/Hiebl 
(2015), S. 132 

KMUs bieten 
Mitarbeitern weniger 
Chancen zu 
Weiterbildungsmaß
nahmen. Dritter 
Absatz. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Falkner/Hiebl 
(2015), S. 132 

Weiterer Research 
zu Personalwesen 
benötigt in Bezug 
zum 
Risikomanagement 
benötigt. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Falkner/Hiebl 
(2015), S. 133 

RM Prozess 
Methoden: 
Systematische 
Beurteilungen, 
Geschäftsberichte 
analysieren, 
Flussdiagramme 
zeichnen zur 
Risikoindentifizierun
g. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Falkner/Hiebl 
(2015), S. 134 

Versicherungen 
werden meist gegen 
Elementarschäden 
abgesichert und 
anderem auch 
weitere Risiken; Wo 
der Manager wenig 
einschätzen kann 
könnten 
Versicherung 
hilfreich sein. 
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Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Falkner/Hiebl 
(2015), S. 134 

Versicherung 
werden auch mit 
anderen 
Instrumenten 
abgeschlossen 
Wetterderivate, 
führen zu mehr 
Planungssicherheit. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Falkner/Hiebl 
(2015), S. 134 

Vertragsrisken mit 
Zulieferern; Es 
werden sich 
Unternehmen mit 
ähnlicher 
Charakteristika 
gesucht um Risiken 
zu vermeiden. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Falkner/Hiebl 
(2015), S. 134f 

Unternehmen 
geben ungern 
Information an 
Zulieferer, um 
Wissenstransfer zu 
vermeiden. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Falkner/Hiebl 
(2015), S. 135 

Überkapazitätsprod
uktion kann 
Unterbrechung der 
Produktion 
ausgleichen; Mehr 
Ware auf Lager 
halten. Meist 
geringer Lagerstand 
wegen finanziellen 
Engpässen. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Falkner/Hiebl 
(2015), S. 135 

Netzwerken ist 
wichtig für KMUs, 
haben wenige 
KMUs mit denen sie 
eine enge 
Verbindung haben, 
in der Hoffnung 
mehr Geschäft zu 
bekommen und 
nicht allzu viel von 
sich Konkurrenten 
anzuvertrauen. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Falkner/Hiebl 
(2015), S. 135f 

Die meisten 
Manager sind trotz 
des Risikos des 
Mitarbeiterverlustes 
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auf das Potential 
ihrer Mitarbeiter; 
Dies hilft ihnen 
geeignete Manager 
herauszufiltern. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Falkner/Hiebl 
(2015), S. 136 

Für die 
Strategieimplementi
erung ist es wichtig, 
das alle betroffenen 
Arbeitnehmer 
(Abteilungsübergreif
end) miteinbezogen 
werden; Es besteht 
wenig Forschung 
hierzu. Zweiter 
Absatz. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Falkner/Hiebl 
(2015), S. 136 

Sollte stetig 
bewerten von 
Risikomanagement 
(Techniken und 
Messungen) sichern 
die Anforderungen 
die 
Risikomanagement 
genügen soll. 
Risikomanagement
prozess und 
Erkennung sollte 
kontinuierlich 
durchgeführt 
werden. Dritter 
Absatz. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Neyer/Hofeditz 
(2014), S. 228 

Wichtig für ein RM 
ist die 
Risikoidentifizierung
, dies muss 
Unternehmensindivi
duell angepasst 
werden, da jedes 
Unternehmen in 
einer anderen 
Situation ist und 
eine andere 
Risikoeinstellung 
hat. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Neyer/Hofeditz 
(2014), S. 228 

Wichtig ist ein 
ganzheitliches 
Risikoprofil, das 
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über den 
klassischen Ansatz 
hinausgeht. Wichtig 
hierfür sind die 
Risikokategorien 
und die Intensität 
der 
Risikosteuerung. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Neyer/Hofeditz 
(2014), S. 228 

Risikomanagement 
ist ein strategisches 
Werkzeug der 
Unternehmensführu
ng. Es soll die 
Risikotragfähigkeit 
und Risikoappetit 
und jeden weiteren 
Bereich steuern mit: 
Risikovermeidung, 
Risikoverminderung
, Risikoüberwälzung 
und 
Risikoübernahme. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Neyer/Hofeditz 
(2014), S. 229f 

Risikoübersteuerun
g findet bei 
Compliance, 
Betriebsausfallrisike
n, Betriebsunfällen 
statt. Diese 
passieren selten 
haben aber sehr 
starke 
Auswirkungen auf 
das Unternehmen, 
deswegen will man 
dies unbedingt 
vermeiden. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Neyer/Hofeditz 
(2014), S. 230 

Es wurde vorher 
vermutet, das eher 
wahrscheinliche 
Risiken gesteuert 
werden, als die 
Unwahrscheinlichen
. Dies ist so, da 
diese Risiken direkt 
den Vorstand 
betreffen und dieser 
sich rechtlich 
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absichern möchte. 
Erster Absatz. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Neyer/Hofeditz 
(2014), S. 230 

Vorher genannte 
Risiken führen 
ökonomisch zur 
Verschwendung, 
allerdings muss man 
hier auch die sozial 
und juristische 
Verantwortlichkeit 
mit in Betracht 
ziehen. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Neyer/Hofeditz 
(2014), S. 230 

Ebenfalls führen 
Finanz-, 
Innovations-, 
Strategierisiken zu 
Verschwendung 
und diese können 
rein ökonomisch 
betrachtet werden. 
Dies ist so, da die 
Geschäftsführung 
tagtäglich mit diesen 
Risiken beschäftigt. 
Der Vorzug des 
Risikomanagement
s ist, das alle 
Risiken 
gleichbehandelt 
werden. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Klein/Schmidt 
(2011), S.80 

Das AktG schließt 
Prozessschritte des 
Risikomanagement
s aus, z.B. 
Risikosteuerung. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Klein/Schmidt 
(2011), S.83 

22% der 
Unternehmen 
machen keine 
Angaben zu 
Risikomanagement, 
10% erwähnen kein 
Vorhandensein eins 
Risikomanagement
s, Die 
Risikostrategie wird 
nur in 40% der Fälle 
erwähnt. 
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Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Klein/Schmidt 
(2011), S.83 

Den Risikoprozess 
beschreiben 41%, 
wobei nur wenige 
die Prozessschritte 
erläutern, die 
Methoden zur 
Risikoidentifikation 
geben nur 12% an, 
Risikoanalyse gibt 
niemand ein 
Statement ab, 26% 
der Unternehmen 
erläutern 
Risikokommunikatio
n und machen auch 
Angaben zur 
Frequenz der 
Berichterstattung, 
Maßnahmen zur 
Risikosteuerung 
geben 42% der 
Unternehmen an. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Klein/Schmidt 
(2011), S.83f 

Auf die 
Risikoorganisation 
gehen nur 17% der 
Unternehmen ein. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Klein/Schmidt 
(2011), S.84 

9% der 
Unternehmen 
machen nur ganz 
oberflächliche 
Angaben zur 
Systemüberwachun
g und Kontrolle 
besonders bei 
kleinen 
Unternehmen ohne 
eigenen IR. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Klein/Schmidt 
(2011), S.84 

Die meisten 
Unternehmen 
berichten nach 
HGB; 8% geben für 
Risikomanagement 
Finanzinstrumente 
an 24% geben dies 
im Risikobericht an 
Unternehmen im 
Konzernlagebericht; 
Wenige geben nur 
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direkte Maßnahmen 
an die sehr stark 
oberflächlich sind. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Klein/Schmidt 
(2011), S.84 

Dies ist darauf 
zurückzuführen, 
dass der DRS zu 
viele 
Interpretationen 
zulässt (Bericht über 
Finanzinstrumente). 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Klein/Schmidt 
(2011), S.84f 

39% der nach IFRS 
bilanzierenden 
Unternehmen 
geben konkrete 
Angaben zum 
Finanzrisikomanage
ment an. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Klein/Schmidt 
(2011), S.85 

Das 
Risikomanagement 
ist zu überwachen, 
durch 
Wirtschaftsprüfer 
oder IR. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Klein/Schmidt 
(2011), S.86 

Überwachungsfunkt
ion (für interne 
Kontroll- bzw. 
Risikomanagement
systeme) hat auch 
der Aufsichtsrat dies 
wurde vom 
Gesetzgeber noch 
gestärkt. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Klein/Schmidt 
(2011), S.87 

Dabei ist es nicht 
nur auf die 
Rechnungslegungs
beschränkte Inhalte 
ausgerichtet, es 
muss darauf 
eingegangen 
werden, ob etwas 
verbessert werden 
muss. 

Ausgestaltung 
Controlling und 
Risikomanagement 

Vgl. Klein/Schmidt 
(2011), S.87 

Das Unternehmen 
kann selbst noch 
mehr Informationen 
veröffentlichen, die 
Erhebung hat 
gezeigt das große 
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Schwächen bei der 
Kommunikation 
vorliegen, dies hatte 
aber keine 
Auswirkung auf den 
Prüfungsvermerk. 

Rolle Eigentümerstruktur 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2012), S. 
159 

Organisationsstrukt
ur: 
Widersprüchliche 
Ergebnisse 
zwischen 
Eigentums und 
Führungsstruktur. 

Rolle Eigentümerstruktur 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2012), S. 
160 

Familienunternehm
en haben stärkere 
Unternehmenskultur
. 

Rolle Eigentümerstruktur 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2012), S. 
162 

Familieneinfluss 
spielt größere Rolle; 
Compliance es ist 
kleiner Unterschied 
zwischen 
persönlicher 
Beschäftigung mit 
Compliance und 
ohne. 

Rolle Eigentümerstruktur 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2012), S. 
163 

Größeres 
Unternehmen bzw. 
nicht 
Familienunternehm
en mehr 
Compliance. 

Rolle Eigentümerstruktur 
Vgl. Brustbauer 
(2016), S. 73f 

Eigentümergeführte 
Unternehmen 
haben schwächeres 
Risikomanagement 
bzw. es ist weniger 
wichtig. 

Rolle Eigentümerstruktur 
Vgl. Durst/Henschel 
(2016), S. 115 

KMUs sind nicht 
homogen, 
Risikomanagement 
hängt stark an 
eigentumsgeführten
/ fremdgeführte 
Managern ab. Erster 
Absatz 

Rolle Eigentümerstruktur 
Vgl. Durst/Henschel 
(2016), S. 115 

Risikoeinstellung 
von Eigentümern 
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hat einen starken 
Einfluss auf 
Risikomanagement. 
Vierter Absatz 

Rolle Eigentümerstruktur 
Vgl. Durst/Henschel 
(2016), S. 128 

Es gibt wenig 
Forschung zu der 
Thematik 
Risikomanagement 
im KMUs, vor allen 
Dingen zu fremd- 
bzw. 
eigentümergeführte
n Unternehmen. 

Rolle Eigentümerstruktur 
Vgl. Falkner/Hiebl 
(2015), S. 137ff 

Research bedarf bei 
unterschied von 
Eigentums bzw. 
Fremdführung bei 
UN, hatten sie einen 
besonderen 
Werdegang? 

Ausgestaltung 

Eigentümerstruktur 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2012), S. 
158 

Ausgestaltung ist 
abhängig von Faktor 
Größe und 
Familieneinfluss, 
Familieneinfluss vs. 
Compliance. 

Ausgestaltung Eigentümerstruktur 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2012), S. 
160 

Familienunternehm
en setzen weniger 
auf Compliance. 

Ausgestaltung Eigentümerstruktur 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2012), S. 
161 

Es wird mit 
Überwachung 
Misstrauen 
verbunden, 
Familienmitglieder 
setzen mehr auf 
Vertrauen. 

Ausgestaltung Eigentümerstruktur 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2012), S. 
161 

Viel 
Familieneinfluss 
weniger 
Compliance. 

Ausgestaltung Eigentümerstruktur 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2012), S. 
161 

Viel 
Familieneinfluss 
weniger 
Complianceinstrum
ente. 

Ausgestaltung Eigentümerstruktur 
Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm

Ausgestaltung in 
nicht 
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ermann (2012), S. 
163 

Familienunternehm
en mehr Nutzung 
von 
Geschäftsordnung/
Satzung, 
Richtlinien/Standard
s und Vorgaben. 

Ausgestaltung Eigentümerstruktur 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2012), S. 
163 f 

Unterschiede 
zwischen Familien 
und nicht 
Familienunternehm
en im Compliance 
Berichtswesen, 
Checklisten, 
Arbeitsvertrag, 
Unternehmensleitbil
d/Führung, 
Verhaltenskodizes, 
Compliance 
Dokumentation und 
Vorleben der 
Führungskräfte. 

Ausgestaltung Eigentümerstruktur 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2012), S. 
164 

Familien hat 
weniger Einfluss auf 
die Ausgestaltung 
als auf die Existenz 
des Compliance im 
Unternehmen. 

Ausgestaltung Eigentümerstruktur 
Vgl. Brustbauer 
(2016), S. 79 

Nicht 
Familienunternehm
en haben signifikant 
stärkeres 
Risikomanagement 
als 
Familienunternehm
en. 

Ausgestaltung Eigentümerstruktur 
Vgl. Brustbauer 
(2016), S. 81 

Die Implantierung 
von RM hängt von 
den 
Firmencharakteristik
a ab. 

Ausgestaltung Eigentümerstruktur 
Vgl. Durst/Henschel 
(2016), S. 117 

Eigentümer zeigen 
an, dass sie zur 
Unternehmensgrün
dung risikofreudig 
sind und im 
Wachstumsprozess 
des Unternehmens 
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risikoaverser 
werden. Dies ist 
bedingt durch ihre 
Persönlichkeit 
(Wissen und 
Charakter) und ihre 
Risikoeinstellung. 

Ausgestaltung Eigentümerstruktur 
Vgl. Durst/Henschel 
(2016), S. 117 

Individuelle 
Risikoeinstellung 
des Unternehmers 
wirkt sich stark aus 
(durch sein Wissen 
und Erfahrung), 
außerdem agieren 
Unternehmensbesit
zer reaktiv. Dritter 
Absatz) 

Ausgestaltung Eigentümerstruktur 
Vgl. Durst/Henschel 
(2016), S. 124 

Die Überwachung 
des 
Risikomanagement
s obliegt dem 
Unternehmensführe
r orientiert nach dem 
Besitzer. 

Ausgestaltung Eigentümerstruktur 
Vgl. Durst/Henschel 
(2016), S. 124 

Die Dokumentation 
in KMUs betreffend 
des 
Risikomanagement
s ist schlecht, sowie 
andere 
Dokumentationen 
nicht Unternehmen 
ab 250 Mitarbeitern 
besitzen ein 
konkrete 
Dokumentation. 
Fremdgeführte 
Unternehmen 
haben tendenziell 
bzw. von Managern 
die von größeren 
Unternehmen 
kommen haben eher 
eine Dokumentation 
als 
eigentumsgeführte 
Unternehmen. 
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Ausgestaltung Eigentümerstruktur 
Vgl. Durst/Henschel 
(2016), S. 124 

UN <50 
Arbeitnehmer und 
eigentümergeführt 
übernimmt 
Risikomanagement 
selbst, KMUs >50 
Arbeitnehmer 
Produktions- bzw. 
Rechnungswesensl
eiter haben die 
Funktion inne und 
>250 Arbeitnehmer 
haben eigens 
eingerichtetes 
Risikomanager 
VORALLENDINGE
N: Fremdgeführte 
Unternehmen 
haben starke 
Tendenzen zu 
einem 
Risikomanagement 
(da sie meist aus 
größeren 
Unternehmen 
kommen). 

Ausgestaltung Eigentümerstruktur 
Vgl. Durst/Henschel 
(2016), S. 125 

Angestellte 
Manager geben 
höheren Einfluss 
sowie kleinere 
Überprüfungsinterv
alle an. 

Ausgestaltung Eigentümerstruktur 
Vgl. Durst/Henschel 
(2016), S. 126f 

Eigentumsgeführte 
Unternehmer haben 
weniger Wissen 
über 
Risikomanagement 
sowie auch über die 
Methode. 

Ausgestaltung Eigentümerstruktur 
Vgl. Durst/Henschel 
(2016), S. 127f 

Fremdgeführte 
Unternehmen sehen 
einen höheren 
Bedarf an 
Verbesserungen 
vom 
Risikomanagement
prozess. 
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Ausgestaltung Eigentümerstruktur 
Vgl. Henschel 
(2010), S. 282 

Die Kategorie 
"Reagierer": Ist 
repräsentativ für 
Micro und kleine 
Unternehmen; 
Besitzergeführt eher 
technisch 
ausgebildet und 
qualifiziert. 

Ausgestaltung Eigentümerstruktur 
Vgl. Falkner/Hiebl 
(2015), S. 136 

Besitzgeführte 
Unternehmen 
haben eine höhere 
Akzeptanz von 
Risiko als 
fremdgeführte 
Unternehmen: 
Risikoeinstellung. 

Rolle 

Größeneffekte 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2012), S. 
158 

Eine große Rolle 
spielen 
Größeneffekte, 
Familieneinfluss 
besteht, aber 
geringer auf 
Risikomanagement. 

Rolle Größeneffekte 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2012), S. 
159 

Rolle von 
Compliance in 
kleineren 
Unternehmen 
kleinere Rolle als in 
Großen. 

Rolle Größeneffekte 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2012), S. 
159 

Rolle von 
Compliance in 
kleineren 
Unternehmen 
kleinere Rolle als in 
Großen. 

Rolle Größeneffekte 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2012), S. 
160 

Größenunterschied 
auf Rolle 
Compliance im 
Unternehmen, da 
mehrgesetzliche 
Vorgaben. 

Rolle Größeneffekte 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2012), S. 
160 

Rolle in größeren 
Unternehmen von 
Compliance höher.  

Rolle Größeneffekte 
Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm

Große 
Unternehmen sind 
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ermann (2012), S. 
160 

komplexer, 
wichtigere Rolle und 
mehr Regeln was 
Compliance angeht. 

Rolle Größeneffekte 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2012), S. 
162 

Größeres 
Unternehmen 
größere Rolle 
Compliance/ 
Unterschied 
zwischen 
persönlicher 
Beschäftigung mit 
Compliance und 
ohne. 

Rolle Größeneffekte 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2012), S. 
163 

Größeres 
Unternehmen 
größere Rolle von 
Gesetzen und 
Publikationspflichte
n. 

Rolle Größeneffekte 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2012), S. 
164 

Betriebsgröße und 
Familieneinfluss ist 
ein Einflussfaktor 
auf Compliance. 

Rolle Größeneffekte 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2013), 
S.178 

KMU werden mehr 
und mehr von 
Compliance, 
Corporate 
Governance 
betroffen als nur 
große 
Unternehmen. 

Rolle Größeneffekte 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2013), 
S.178f 

Wichtigkeit von 
Compliance, 
Größenprobleme 
der KMUs, wenig 
Fortschritt im 
Mittelstand 

Rolle Größeneffekte 
Vgl. Brustbauer 
(2016), S. 73 

Größere 
Unternehmen 
haben eher ein 
Risikomanagement. 
Skaleneffekte 
machen sich bei 
großen 
Unternehmen 
bezahlt. 
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Rolle Größeneffekte 
Vgl. Durst/Henschel 
(2016), S. 113 

Wenig Forschung 
für KMUs und 
Risikomanagement, 
nicht übertragbar 
von 
Großunternehmen. 

Rolle Größeneffekte 
Vgl. Durst/Henschel 
(2016), S. 116 

KMUs haben 
größere 
Ressourcenproblem
e und haben 
deswegen kein 
gutes 
Risikomanagement. 
Sechster Absatz. 

Rolle Größeneffekte 
Vgl. Durst/Henschel 
(2016), S. 129 

Unternehmensgröß
e hat einen starken 
Einfluss auf 
Risikomanagement. 
Vor allen Dingen 
haben 
Unternehmen aus 
dem Sektor Bau, 
Handel, 
Dienstleistung und 
Logistik große 
Defizite. 

Rolle Größeneffekte 
Vgl. Henschel 
(2010), S. 292 

Eine große Rolle 
spielt die 
Unternehmensgröß
e in Bezug auf ein 
gutes 
Risikomanagement; 
Handel, 
Dienstleistung und 
Logistik hängt 
hinterher. 

Rolle Größeneffekte 
Vgl. Falkner/Hiebl 
(2015), S. 122f 

KMUs profitierten 
weniger von 
Skaleneffekten und 
sind wesentlich 
verletzbarer wegen 
niedrigem 
Eigenkapital -> 
Wichtig 
Risikomanagement 
einzuführen. Zweiter 
Absatz 
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Rolle Größeneffekte 
Vgl. Neyer/Hofeditz 
(2014), S. 231 

Risikoübersteuerte 
Bereiche sind 
weniger relevant 
aber verursachen 
hohen Schaden hier 
sind neben 
ökonomischen 
Betrachtung auch 
die sozialen, 
rechtlichen Aspekte 
wichtig; 
Untersteuerte 
Risiken sind meist 
außerhalb der 
Macht der UN. 
Konzernmittelständl
er haben meist 
besseres 
Risikomanagement 
als Einzel 
Unternehmen. 
Vierter Absatz. 

Rolle Größeneffekte 
Vgl. Klein/Schmidt 
(2011), S.83 

Unternehmen die 
keine 
Börsennotierung 
haben müssen 
keinen Bericht über 
Risikomanagement 
ablegen; Es ist keine 
Selbstverständlichk
eit über IR oder 
Risikomanagement 
zu berichten. 

Rolle Größeneffekte 
Vgl. Klein/Schmidt 
(2011), S.83 

Konzernunternehm
en haben höherer 
Verpflichtungen als 
einzel 
Unternehmen. 

Rolle Größeneffekte 
Vgl. Klein/Schmidt 
(2011), S.84 

Konzernunternehm
en müssen mehr 
preisgeben. 

Rolle Größeneffekte 
Vgl. Klein/Schmidt 
(2011), S.85 

Es gibt Pflicht 
Angaben zum 
deutscher 
Corporate 
Governance Kodex 
zu achten, je nach 
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Größenordnung des 
Unternehmens. 

Rolle Größeneffekte 
Vgl. Klein/Schmidt 
(2011), S.85 

Es gibt Pflicht 
Angaben je nach 
Größenordnung des 
Unternehmens. 

Rolle Größeneffekte 
Vgl. Klein/Schmidt 
(2011), S.85 

Es gibt Pflicht 
Angaben je nach 
Größenordnung des 
Unternehmens. 

Rolle Größeneffekte 
Vgl. Klein/Schmidt 
(2011), S.85 

Es gibt Pflicht 
Angaben je nach 
Größenordnung des 
Unternehmens. 

Rolle Größeneffekte 
Vgl. Klein/Schmidt 
(2011), S.87 

Auch 
Einzelunternehmen 
sollten verstärkt ihr 
Risikomanagement 
verdeutlichen, 
dennoch ist es 
hauptsächlich von 
der 
Kapitalmarktorientie
rung u.a. Abhängig 
in welchem 
Detailgrad genau 
Angaben gemacht 
werden. 

Ausgestaltung 

Größeneffekte 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2012), S. 
158 

In mittelständischen 
Unternehmen ist die 
Ausgestaltung 
weniger komplex, 
weniger formalisiert 
und weniger 
weiterentwickelt als 
in großen 
Unternehmen. 

Ausgestaltung 

Größeneffekte 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2012), S. 
158 

Ausgestaltung ist 
abhängig von Faktor 
Größe und 
Familieneinfluss. 

Ausgestaltung Größeneffekte 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2012), S. 
159 

KMU habe 
Ressourcenproblem
e: weniger 
Compliance, als 
große 
Unternehmen. (3ter 
Absatz) 
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Ausgestaltung Größeneffekte 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2012), S. 
159 

Widerspruch: KMU 
hat bzw. hat nicht 
genug Compliance. 

Ausgestaltung Größeneffekte 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2012), S. 
159 f 

Weniger 
betriebswirtschaftlic
he Instrumente im 
Mittelstand, Wenig 
Erforscht. 

Ausgestaltung Größeneffekte 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2012), S. 
160 

Weniger 
betriebswirtschaftlic
he Instrumente im 
Mittelstand, 
Größere 
Unternehmen 
haben mehr 
Compliance. 

Ausgestaltung Größeneffekte 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2012), S. 
160 

Kleinere 
Unternehmen 
haben direktere 
Führung, Vertrauen 
im Vordergrund. 
Weniger 
Compliance 
Instrumente 
genutzt. 

Ausgestaltung Größeneffekte 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2012), S. 
163 

Höhere 
Ausgestaltung bei 
größeren 
Unternehmen; Bei 
Familienunternehm
en tendenziell eher 
kein Compliance.  

Ausgestaltung Größeneffekte 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2012), S. 
163 

Unterschiede 
zwischen größeren 
und kleineren 
Unternehmen ergibt 
sich bei 
Verhaltenskodizes, 
Compliance 
Dokumentation, 
Gesellschaftervertra
g, Checklisten, 
Compliance 
Berichtswesen und 
dem Vorleben von 
Familien und 
Führungskräften. 
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Ausgestaltung Größeneffekte 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2012), S. 
163 

Der 
Gesellschaftervertra
g wird in kleinen 
Unternehmen 
häufiger genutzt. 

Ausgestaltung Größeneffekte 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2012), S. 
164 

Größere 
Unternehmen wird 
sich mehr mit 
Compliance 
auseinandergesetzt; 
Ebenfalls die 
Instrumente dazu 
werden bei 
größeren 
Unternehmen eher 
implementiert. 

Ausgestaltung Größeneffekte 

Vgl. 
Becker/Ulrich/Zimm
ermann (2012), S. 
164 

Compliance sollte 
unter der 
Berücksichtigung 
von Komplexität 
eingeführt und 
ausgestaltet sein. 

Ausgestaltung Größeneffekte 
Vgl. Brustbauer 
(2016), S. 70f 

Viele Unternehmen 
haben aus 
Ressourcenmangel 
ein schwaches 
Risikomanagement; 
Große 
Unternehmen sind 
hier stärker; kleine 
Unternehmen 
übernehmen die 
Risiken. 

Ausgestaltung Größeneffekte 
Vgl. Brustbauer 
(2016), S. 78 

Größere 
Unternehmen 
haben wesentlich 
stärker 
ausgeprägtes RM 
als sehr kleine 
Unternehmen. 

Ausgestaltung Größeneffekte 
Vgl. Brustbauer 
(2016), S. 80f 

Risikomanagement 
Implementierung 
hängt an mehreren 
Effekten: 
Unternehmensgröß
e, 
Familienunternehm
en. 
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Ausgestaltung Größeneffekte 
Vgl. Durst/Henschel 
(2016), S. 126 

Unternehmen mit 
mehr als 50 
Mitarbeitern nutzen 
mehr Fragebögen 
und Checklisten, 
Erfahrungen und 
Managementtechnik
en; Schwächeres 
Risikomanagement. 
Dritter Absatz. 

Ausgestaltung Größeneffekte 
Vgl. Henschel 
(2010), S. 276 

Größere in Bezug 
auf Umsatz 
Unternehmen 
haben besseres 
Risikomanagement. 
Sechster Absatz. 

Ausgestaltung Größeneffekte 
Vgl. Henschel 
(2010), S. 276 

Größere in Bezug 
auf Arbeitnehmer 
haben besseres 
Risikomanagement. 
Ressourcenproblem
. Siebter Absatz. 

Ausgestaltung Größeneffekte 
Vgl. Henschel 
(2010), S. 279 

Kapitalgesellschafte
n haben bessere 
Werte als nicht 
Kapitalgesellschafte
n, da sie höheren 
Anforderungen 
genügen müssen. 

Ausgestaltung Größeneffekte 
Vgl. Henschel 
(2010), S. 280 

Unternehmen 
unterscheiden sich 
bei Umsatzgröße 
und 
Mitarbeiteranzahl 
(bei 
Industrieunternehm
en unterschiedlich), 
desto höher beide 
Werte desto besser 
ist RM. 

Ausgestaltung Größeneffekte 
Vgl. Henschel 
(2010), S. 280 

Verbunde 
Unternehmen 
haben bessere 
Werte als nicht 
verbundene 
besonders bei der 
Organisation von 
Risikomanagement. 
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Ausgestaltung Größeneffekte 
Vgl. Henschel 
(2010), S. 280 

Unternehmen die 
jährlich geprüft 
werden von einem 
Wirtschaftsprüfer 
haben bessere 
Werte bei 
Risikomanagement. 

Ausgestaltung Größeneffekte 
Vgl. Henschel 
(2010), S. 284 

Die Kategorie 
"Verteidiger": Die 
Gruppe der 
Verteidiger gehört 
zu kleineren 
Unternehmen. 

Ausgestaltung Größeneffekte 
Vgl. Henschel 
(2010), S. 287 

Die Kategorie 
"Analysierer": 
Medium bis Große 
Unternehmen in 
KMU; Angestellte 
Unternehmensführu
ng; ISO zertifiziert 
und die Führung 
haben alle 
universitären 
Abschluss. 

Ausgestaltung Größeneffekte 
Vgl. Falkner/Hiebl 
(2015), S. 130 

In kleinen 
Unternehmen 
werden lieber fixe 
Zinssätze 
genommen und 
desto größer die 
Unternehmen 
werden desto eher 
geht’s zum variablen 
Zins über; KMUs 
sind risikoaverser; 
Gut ausgebildete 
KMU Besitzer haben 
mehr Strategien! 

Ausgestaltung Größeneffekte 
Vgl. Falkner/Hiebl 
(2015), S. 130 

Onlineshops von 
KMUs haben große 
Sicherheitsschwach
stellen 
Ressourcenknapph
eit; großes Risiko. 

Ausgestaltung Größeneffekte 
Vgl. Falkner/Hiebl 
(2015), S. 130f 

Für Onlinekunden 
ist die 
Kundenzufriedenhei
t am wichtigsten; 
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Probleme da 
Unternehmen zu 
klein sind, wenn 
Sicherheitsrisiko 
eintrifft tritt großer 
Schaden auf. 

Ausgestaltung Größeneffekte 
Vgl. Falkner/Hiebl 
(2015), S. 131 

Starke Abhängigkeit 
von einzelnen 
Zulieferern, größere 
Unternehmen 
besser. 

Ausgestaltung Größeneffekte 
Vgl. Falkner/Hiebl 
(2015), S. 133 

Risikomanagementi
dentifikation von 
Risiken auch in 
Projekten/ 
Risikovermeidung 
wichtig, Ressourcen 
Probleme seitens 
KMUs. Dritter 
Absatz. 

Ausgestaltung Größeneffekte 
Vgl. Falkner/Hiebl 
(2015), S. 136 

Vermögensverpfänd
ung bieten 
Unternehmen die 
Möglichkeit Risiko 
an Investoren 
abzutreten, hier ist 
die 
Unternehmensgröß
e problematisch. 

Ausgestaltung Größeneffekte 
Vgl. Falkner/Hiebl 
(2015), S. 137 

Desto größer das 
Unternehmen desto 
mehr Risiko kann 
getragen werden, 
kleinere 
Unternehmen 
versuchen weniger 
Risiko auf sich zu 
laden sie 
fokussieren sich 
mehr auf die 
Geschäftsstrategie 
als auf das 
Wachstum; Fokus 
hier auf: Männliche 
Unternehmensbesit
zer haben höhere 
Risikotoleranz als 
Frauen; die Bildung 
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der 
Geschäftsführung 
ist ebenso wichtig: 
desto mehr Bildung 
desto eher wird 
Risiko abgemildert. 

Ausgestaltung Größeneffekte 
Vgl. Neyer/Hofeditz 
(2014), S. 231 

Bei der 
Untersuchung ergibt 
sich keine 
Diskrepanzen 
zwischen 
Eigenständigen- 
und 
Tochterunternehme
n bei der 
Risikorelevanz 
(Risikomanagement
) aber starke 
Unterschiede bei 
der 
Risikosteuerung. 
zweiter Absatz. 

Ausgestaltung Größeneffekte 
Vgl. Neyer/Hofeditz 
(2014), S. 231 

In 
konzerngebundene
n 
Mittelstandsunterne
hmen ist die 
Risikosteuerung 
zentral geregelt. 
Hier werden 
übersteuerte 
Risiken noch mehr 
übersteuert. 
Insgesamt sind hier 
Risiken besser 
gesteuert auch die 
Bereiche Absatz, 
Berichterstattung, 
Projekte und 
Strategie werden 
stärker gesteuert. 
Dritter Absatz. 

Ausgestaltung Größeneffekte 
Vgl. Klein/Schmidt 
(2011), S.84 

Konzernunternehm
en sind größer-
>HGB/IFRS hat 
höhere Pflichten 
desto größer das 
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Unternehmen ist. 
(Dritter Absatz) 

Rolle Planung 

Vgl. Bömelburg et 
al. (2012), S. 1161-
1166 

Wichtig hierbei ist 
die strategische 
Planung und 
Planung des 
Risikomanagement! 
als Kontrollsystem 
zur frühzeitigen 
Erkennung von 
Risiken. Die 
Risikopolitik ist von 
der 
Geschäftsführung 
vorgegeben. 

Rolle Planung 

Vgl. Bömelburg et 
al. (2012), S. 1161-
1166 

Die strategische 
Unternehmensplanu
ng hilft Risiken zu 
erkennen und zu 
überwachen mittels 
internem 
Berichtswesen; 
Planung ist wichtig. 

Rolle Planung 
Vgl. Brustbauer 
(2016), S. 72 

Risiko sollte anhand 
des Risikoappetits 
und Tragfähigkeit 
gesteuert und 
geplant werden. 
Zweiter Absatz. 

Rolle Planung 
Vgl. Brustbauer 
(2016), S. 74 

Die Strategische 
Orientierung gibt 
defensive und 
offensive Strategien 
ab. Offensiv ist 
dabei langfristig 
geplant und 
defensive sind meist 
kurzfristig 
ausgerichtet, 
gemessen wird dies 
an der 
Marktexpansion, 
Produkteinführung 
und Investitionen in 
Produktion sowie 
der 
Prozesstechnologie. 
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Rolle Planung 
Vgl. Durst/Henschel 
(2016), S. 116 

Unternehmen 
fokussieren sich auf 
finanzielle Risiken 
und zu wenig auf 
nicht finanzielle 
Risiken. Die Risiken 
müssen mehr 
gesteuert und 
geplant werden. 
Somit überwiegt die 
quantitative 
finanzielle 
Perspektive. Vierter 
Absatz. 

Rolle Planung 
Vgl. Durst/Henschel 
(2016), S. 116f 

Es gibt wenige 
Studien über 
Risikomanagement 
im Mittelstand, 
Hauptproblem ist die 
Integration von 
Geschäftsrisiken in 
die gesamte 
Unternehmensplanu
ng. 

Rolle Planung 
Vgl. Durst/Henschel 
(2016), S. 128 

Größte 
Herausforderungen 
der Unternehmen ist 
ein 
unternehmensweite
s 
Risikomanagement 
aufzubauen und in 
den 
Planungsprozess zu 
integrieren. Vierter 
Absatz. 

Rolle Planung 

Vgl. 
Ergün/Kreipl/Müller 
(2015), S. 341 

Qualitative 
Prognosen 
überwiegen, 
Quantitative 
Auswertungen 
werden meist nicht 
gemacht. Vierter 
Absatz. 

Rolle Planung 

Vgl. 
Ergün/Kreipl/Müller 
(2015), S. 343 

Risikoberichterstatt
ung ist defizitär vor 
allen Dingen in 
Identifikation, 
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Bewertung und 
zeitlicher Würdigung 
der Risiken. Vierter 
Absatz. 

Rolle Planung 
Vgl. Henschel 
(2010), S. 267 

Geschäftsplanung 
ist zentral für 
Risikomanagement. 

Rolle Planung 
Vgl. Henschel 
(2010), S. 286 

Die Kategorie 
"Verteidiger“: Sind 
bereit mehr bzw. 
verschiedene Arten 
(Risikomanagement
) von 
Strategieplanung 
miteinzubeziehen; 
Controlling spielt 
größere Rolle. 

Rolle Planung 
Vgl. Henschel 
(2010), S. 286 

Die Kategorie 
"Verteidiger“: 
Sollten verstärkt der 
Finanzplanung 
nachgehen. 

Rolle Planung 
Vgl. Henschel 
(2010), S. 289 

Die Kategorie 
"Analysierer“: 1. 
Risikomanagement 
und 
Geschäftsplanung 
verbinden und 
Beziehung beider 
ausbauen. 

Rolle Planung 
Vgl. Henschel 
(2010), S. 292 

Für den 
Risikomanagement
prozess ist es sehr 
wichtig in der 
Geschäftsplanung 
integriert zu werden 
um ein 
allumfassendes RM 
sicherzustellen. 

Ausgestaltung Planung 

Vgl. Bömelburg et 
al. (2012), S. 1161-
1166 

Die 
Geschäftsführung 
sollte mehr in 
Szenarien denken 
und damit die 
Planung zu 
verbessern. 

Ausgestaltung Planung 
Vgl. Durst/Henschel 
(2016), S. 123 

Geschäftsplanung 
muss 
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Risikomanagement 
integrieren sowie 
muss 
Risikomanagement 
in existieren 
Subsystemen 
eingebunden 
werden. 

Ausgestaltung Planung 
Vgl. Durst/Henschel 
(2016), S. 123 

Die meisten 
Unternehmen 
planen nur 
rudimentär ihr 
Budget bzw. gar 
nicht (ca. 2-3 Jahre). 
Dies ist aber 
essentiell für 
Risikomanagement. 
Zweiter Absatz. 

Ausgestaltung Planung 
Vgl. Durst/Henschel 
(2016), S. 124 

Die Hälfte der 
Unternehmen 
beziehen die 
Planung und die 
Ergebnisse des 
Risikomanagement
s in Betracht. Dabei 
gibt’s verschiedene 
Arten zum 
Kalkulieren der 
Risiken 
(diskontieren und 
Berechnung von 
Risikoszenarios). 

Ausgestaltung Planung 
Vgl. Durst/Henschel 
(2016), S. 124f 

Notfallpläne hängen 
stark von der 
Unternehmensgröß
e ab. Die wenigsten 
Unternehmen 
haben einen 
solchen Plan. Aber 
in Problemfällen 
sollen Mitarbeiter 
sofort die 
Unternehmensführu
ng Informieren. 

Ausgestaltung Planung 
Vgl. Durst/Henschel 
(2016), S. 125f 

Prognosen von 
Risikobeurteilungen 
erfolgen auf kurzen 
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Zeitraum 1 oder 2 
Jahre maximal. 

Ausgestaltung Planung 
Vgl. Durst/Henschel 
(2016), S. 127 

Unternehmen 
müssen 
sensibilisiert werden 
für 
Frühwarnindikatore
n, 
Krisenmanagement
pläne und dem 
Risikoreporting. 

Ausgestaltung Planung 
Vgl. Durst/Henschel 
(2016), S. 128f 

Planung ist 
immanent für 
Risikomanagement, 
vor allen Dingen 
kleine Unternehmen 
(Mikro und Kleine) 
haben keine 
Berechnung. Größte 
Problematik ist die 
Integration von 
Risikoidentifizierung 
im 
Planungsprozess. 

Ausgestaltung Planung 

Vgl. 
Ergün/Kreipl/Müller 
(2015), S. 342 

Fast alle 
Unternehmen 
geben kein 
Prognosehorizont 
an. Tendenziell nur 
eine Jahresplanung. 
Vierter Absatz 

Ausgestaltung Planung 

Vgl. 
Ergün/Kreipl/Müller 
(2015), S. 342 

Kein 
Prognosehorizont/P
rämissen wegen 
Ressourcenengpäs
sen. 

Ausgestaltung Planung 

Vgl. 
Ergün/Kreipl/Müller 
(2015), S. 343 

Dominanz von 
Bericht zu 
Finanzrisiken, zu 
wenig Planung in 
z.B. 
Beobachtungsberei
che müssen 
ausgedehnt werden 
durch z.B. 
fachübergreifende 
Meetings, 
Bedrohungspotentia
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l circa angeben, 
Ressourcenrestrikti
on, zeitliche 
Würdigung. Fünfter 
Absatz. 

Ausgestaltung Planung 
Vgl. Henschel 
(2010), S. 267 

RM Prozess 
Quantifikation von 
Risiken und 
Evaluation; Es 
sollten mehr 
qualitative und 
quantitative 
Methoden sollten 
zur Planung 
kommen. 

Ausgestaltung Planung 
Vgl. Henschel 
(2010), S. 282 

Die Kategorie 
"Reagierer“: Sollte 
bei der Planung 
ansetzen; 
Profitabilitätsplanun
g und 
Liquiditätsplanung. 

Ausgestaltung Planung 
Vgl. Henschel 
(2010), S. 283 

Die Kategorie 
"Reagierer“: 
Notfallpläne müssen 
aufgestellt werden. 

Ausgestaltung Planung 
Vgl. Henschel 
(2010), S. 283 

Die Kategorie 
"Reagierer“: 
Nachfolgeplanung 
nicht 
vernachlässigen. 

Ausgestaltung Planung 
Vgl. Henschel 
(2010), S. 283 

Die Kategorie 
"Reagierer" 
Projektrisikomanag
ement: Kontrolle 
und Überwachung 
von Projektplanung 
Techniken sind 
wichtig, sehr wichtig 
ist die 
Dokumentation. 

Ausgestaltung Planung 
Vgl. Henschel 
(2010), S. 286 

Die Kategorie 
"Verteidiger“: Es 
sollten erste 
Notfallpläne 
geschaffen werden, 
Nachfolge ist noch 
nicht überall geklärt. 
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Ausgestaltung Planung 
Vgl. Henschel 
(2010), S. 286 

Die Kategorie 
"Verteidiger" 
Projekte: Im 
Gegensatz zu 
"Reagierer" erste 
Planung von z.B. 
Kosten, einfache 
Projektrisikowerkze
uge implementiert. 

Ausgestaltung Planung 
Vgl. Henschel 
(2010), S. 287 

Die Kategorie 
"Analysierer“: 
Wesentlich bessere 
Geschäftsplanung; 
In den verschiedene 
Kategorienführer 
RM ist mittelhoch, 
Performancemessu
ng etwas besser; 
Risikomanagement
prozess mittelhoch; 
RM auch mittelhoch; 
Risikomanagement
organisation ist 
schlecht; 
Projektspezifisch 
durchschnittlich. 

Ausgestaltung Planung 
Vgl. Henschel 
(2010), S. 287 

Die Kategorie 
"Analysierer“: 
Geschäftsplanung 
ist sehr gut 
fortgeschritten, IT 
Unterstützung, 
selbstentwickelte 
System wird 
kontinuierlich 
weiterentwickelt. 

Ausgestaltung Planung 
Vgl. Henschel 
(2010), S. 291 

Im Durchschnitt ist 
die 
Geschäftsplanung 
besser ausgebaut 
als 
Performancemanag
ement, 
Risikomanagement
prozess ist besser 
als das 
Performancemanag
ement. 



 © Springer Fachmedien Wiesbaden 2017  

Kumpmann, Rolle und Ausgestaltung des Risikomanagements im Mittelstand 

Ausgestaltung Planung 
Vgl. Henschel 
(2010), S. 292 

Das größte Problem 
bei allen Kategorien 
ist die Integration 
von identifizierten 
Risiken in der 
Geschäftsplanung; 
Sie können das 
Gesamtrisiko nicht 
bestimmen. 

Ausgestaltung Planung 
Vgl. Falkner/Hiebl 
(2015), S. 133 

Risikoanalyse& 
Planung: Messung 
von Risikopotential, 
Risiken priorisieren 
und angehen 
(Wahrscheinlichkeit 
und 
Schadenshöhe). 

Ausgestaltung Planung 
Vgl. Falkner/Hiebl 
(2015), S. 135 

Mehr Planung: 
Notfallpläne gibt es 
selten in 
Unternehmen. 

Ausgestaltung Planung 
Vgl. Neyer/Hofeditz 
(2014), S. 231 

Risikountersteuerun
g trifft bei 
politischen, 
externen 
Ereignissen, 
Gesamtwirtschaft 
und Außenhandel 
zu. Diese sind nicht 
direkt vom 
Unternehmen 
beeinflussbar. Das 
Unternehmen sollte 
hier Notfallplan 
erstellen; 
Diversifizieren und 
eine breite 
Produktpalette 
anbieten. Dies ist 
jedoch schwer für 
den herstellenden 
Mittelstand. Erster 
Absatz. 

Qualitative Inhaltsanaly
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